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Das Stadtmagazin für Stadtbergen       und seine Nachbarkommunen

Briefkastenerlaubt! (Keine Werbung
i. S. d. BGH-Entscheidung VI ZR 182/88)

3. Ausgabe 2018
28.  Jahrgang

Foto: Dietmar Zutt

Leitershofen

40-jähriges Jubliäum beim 
Musikverein Leitershofen

Liveüber- 
tragung  
aus dem  
All nach  
Stadtbergen …

Stadtbergen Stadtbergen

Ehrung der  
Einzelsportler!
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Anzeigenseite

Wir erwarten 
endlich den 
Frühling!

Die Natur beginnt jetzt 
wieder zu grünen und zu 
blühen. An kahlen Ästen 
treiben frische Blätter, an vielen Stellen 
wagen sich Osterglocken und Veilchen hervor 
und an einigen Tagen konnten wir die Sonne 
schon wieder ein wenig genießen. Lassen Sie 
sich von der Natur einladen, schauen sie sich 
das Wachsen in aller Ruhe an. 

So wie das erneute Aufbäumen der Natur 
mit viel Leben über den Winter siegt, so ist 
auch der jährlich neugeschmückte Oster-
brunnen in Deuringen ein Sinnbild des 
Lebens.

Die Eier und das Grün ein Symbol des  
Lebens und das Wasser als Quelle der  
Erfrischung und Erneuerung.

Ich bedanke mich bereits jetzt bei den vie-
len freiwilligen Helferinnen und Helfern des 
Obst- und Gartenbauvereins für die alljähr-
liche Gestaltung dieses schönen Osterbrun-
nens an der Sandbergstraße.

Dank und Glückwunsch spreche ich auch 
allen Stadtberger Sportlerinnen und Sport-
lern zu Ihren großartigen Erfolgen aus und 
allen Ehrenamtlichen, die diese Erfolge 
durch Ihr  Engagement ermöglicht haben.

Mit den großartigen Leistungen, auch auf 
Landes- und Bundesebene, haben Sie  
den Namen Ihrer Stadt Stadtbergen weit  
hinausgetragen.

Ich wünsche Allen erholsame, ent-
spannte und gesegnete Feiertage, den 
Kindern wünsche ich viel Freude und 
Spaß beim Suchen der Ostereier.

Ihr

Paulus Metz 
Erster Bürgermeister

Unser
Dünge-
Spezialist
Ulli Eser 
berät Sie
individuell!

 

Mit Geräten und Maschinen aus unserem Mietpark  
sparen Sie Zeit und Kosten!  
(auch mit  
Bedienpersonal!)

Bei uns finden Sie   

Ihren Findling!

Monolithe aus aller Welt

Wir bohren 

Ihren Stein  

zum Quellstein!

„Wir versetzen 
Berge!“

 Natursteine-
 Eine der größten Naturstein- 
ausstellungen in der Region 

 Beste Qualität, überraschend  
                  preisgünstig!

Containerservice
Einfache Handhabung  
Mit Schubkarren  
beladen und  
abholen lassen:

Eser_Flyer 2010_komplett_CS3.indd   1 30.03.2010   11:15:55 Uhr

• Aushub
• Bauschutt
• Sperrmüll
• Schrott
• Gartenabfälle

von 0,5 bis 

28 cbm!

Granit-Palisaden, -Stufen 
und -Platten

Naturstein- 
Brunnen- u. Tröge

Natursteinbrunnen 
in verschied. Größen

Erscheinungstermin: 12.02.2017
Größe:  100 mm hoch 

140 mm breit (3-sp.)

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

-
Hebebühnen
auch Selbstfahrer-Lkw
bis 3,5 t.
(mit  FS Kl. B): 
sicheres  Arbeiten 
z. B.  Malerarbeiten, 
Dachrinnen-, Fenster-
u.Vordachreinigung ... 
Arbeitshöhe 20 m
und 26 m vor Ort 
verfügbar!
Weitere auf 
Anfrage!

Wir liefern Sand, Kies, 
Humus, Rindenmulch in 
Klein- und Großmengen!
Ihr Einkauf zu groß für 

den Kofferraum? 
Anhängerverleih 

kostenlos!

Wir liefern Sand, Kies, Wir liefern Sand, Kies, 

     Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie         Besuchen Sie         Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie         Besuchen Sie    
   uns auch auf    uns auch auf 

     unserer neuen      unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

      24
 Stunden
   für Sie da!

�

Vordachreinigung ... 
20 m

und 26 m vor Ort 

              

Wir machen    ..

 Ihren Stein 

zum Quellstein!

Monolithe aus aller Welt

Erich Eser · Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Tel. 9 50 18 · Fax 9 28 46 · Mo.– Fr. 7.30 –18 Uhr ·  Sa. 8 – 14 Uhr · www.eser.de
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Ihr Garten-, Haus- und Brennstoffpartner in Bergheim!

-
Hebebühnen
auch Selbstfahrer-Lkw
bis 3,5 t.
(mit  FS Kl. B): 
sicheres  Arbeiten 
z. B.  Malerarbeiten, 
Dachrinnen-, Fenster-
u.Vordachreinigung ... 
Arbeitshöhe 20 m
und 26 m vor Ort 
verfügbar!
Weitere auf 
Anfrage!

Wir liefern Sand, Kies, 
Humus, Rindenmulch in 
Klein- und Großmengen!
Ihr Einkauf zu groß für 

den Kofferraum? 
Anhängerverleih 

kostenlos!

Wir liefern Sand, Kies, Wir liefern Sand, Kies, 

     Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie         Besuchen Sie         Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie         Besuchen Sie    
   uns auch auf    uns auch auf 

     unserer neuen      unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

      24
 Stunden
   für Sie da!

�

Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Tel. 

Vordachreinigung ... 
20 m

und 26 m vor Ort Hoch & weit 
mit

 Sicherheit!

Aus unserem Baumaschinenmietpark:
Problemlos entsorgen mit unserem

Containerdienst!
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für Grünabfall, Aushub, Bauschutt, 
Schrott, …

Lassen Sie 
preiswert baggern 

oder fahren Sie 
selbst!

Pflanztröge 
aus verschiedenfarbigen 
Zierkiesen

Aktion:

ab 44,-

Brennstoffe · Baustoffe · Natursteine · Baggerbetrieb · Baumaschinenvermietung · Containerdienst  · (Spezialkran-)Transporte 

Bei uns finden Sie 
Ihren Findling!

              

Wir machen    ..

 Ihren Stein 

zum Quellstein!

Monolithe aus aller Welt

Erich Eser · Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Tel. 9 50 18 · Fax 9 28 46 · Mo.– Fr. 7.30 –18 Uhr ·  Sa. 8 – 14 Uhr · www.eser.dePre
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Ihr Garten-, Haus- und Brennstoffpartner in Bergheim!

-
Hebebühnen
auch Selbstfahrer-Lkw
bis 3,5 t.
(mit  FS Kl. B): 
sicheres  Arbeiten 
z. B.  Malerarbeiten, 
Dachrinnen-, Fenster-
u.Vordachreinigung ... 
Arbeitshöhe 20 m
und 26 m vor Ort 
verfügbar!
Weitere auf 
Anfrage!

Wir liefern Sand, Kies, 
Humus, Rindenmulch in 
Klein- und Großmengen!
Ihr Einkauf zu groß für 

den Kofferraum? 
Anhängerverleih 

kostenlos!

Wir liefern Sand, Kies, Wir liefern Sand, Kies, 

     Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie         Besuchen Sie         Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie         Besuchen Sie    
   uns auch auf    uns auch auf 

     unserer neuen      unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

      24 Stunden
   für Sie da!

�

Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Tel. 

Vordachreinigung ... 
20 m

und 26 m vor Ort Hoch & weit 
mit

 Sicherheit!

Aus unserem Baumaschinenmietpark:
Problemlos entsorgen mit unserem

Containerdienst!
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für Grünabfall, Aushub, Bauschutt, 
Schrott, …

Lassen Sie 
preiswert baggern 

oder fahren Sie 
selbst!

Pflanztröge 
aus verschiedenfarbigen 
Zierkiesen

Aktion:

ab 44,-

Brennstoffe · Baustoffe · Natursteine · Baggerbetrieb · Baumaschinenvermietung · Containerdienst  · (Spezialkran-)Transporte 

Bei uns finden Sie 
Ihren Findling!

bis 34 m

              

Wir machen    ..

 Ihren Stein 

zum Quellstein!

Monolithe aus aller Welt

Erich Eser · Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Tel. 9 50 18 · Fax 9 28 46 · Mo.– Fr. 7.30 –18 Uhr ·  Sa. 8 – 14 Uhr · www.eser.dePreis
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Ihr Garten-, Haus- und Brennstoffpartner in Bergheim!

-
Hebebühnen
auch Selbstfahrer-Lkw
bis 3,5 t.
(mit  FS Kl. B): 
sicheres  Arbeiten 
z. B.  Malerarbeiten, 
Dachrinnen-, Fenster-
u.Vordachreinigung ... 
Arbeitshöhe 20 m
und 26 m vor Ort 
verfügbar!
Weitere auf 
Anfrage!

Wir liefern Sand, Kies, 
Humus, Rindenmulch in 
Klein- und Großmengen!
Ihr Einkauf zu groß für 

den Kofferraum? 
Anhängerverleih 

kostenlos!

Wir liefern Sand, Kies, Wir liefern Sand, Kies, 

     Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie         Besuchen Sie         Besuchen Sie    
   uns auch auf 

     unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

     Besuchen Sie         Besuchen Sie    
   uns auch auf    uns auch auf 

     unserer neuen      unserer neuen 
Internetseite
www.eser.de

      24 Stunden
   für Sie da!

�
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Vordachreinigung ... 
20 m

und 26 m vor Ort Hoch & weit 
mit

 Sicherheit!

Aus unserem Baumaschinenmietpark:
Problemlos entsorgen mit unserem

Containerdienst!
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für Grünabfall, Aushub, Bauschutt, 
Schrott, …

Lassen Sie 
preiswert baggern 

oder fahren Sie 
selbst!

Pflanztröge 
aus verschiedenfarbigen 
Zierkiesen

Aktion:

ab 44,-

Brennstoffe · Baustoffe · Natursteine · Baggerbetrieb · Baumaschinenvermietung · Containerdienst  · (Spezialkran-)Transporte 

Bei uns finden Sie 
Ihren Findling!

Hebebühnen/Scherenbühnen

Hoch & weit  
mit  

 Sicherheit!

Erich Eser · Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Tel. 08 21-9 50 18 · Fax 9 28 46
Öffnungszeiten: Montag– Freitag: 7.30 –18.00 Uhr ·  Samstag: 8.00 – 12.00 Uhr · www.eser.dePr
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Jetzt aussäen,  

im Sommer ernten!

Unser Angebot  
zum Saisonstart: 
BodenAktivator 

10 % Rabatt

Jetzt die Frühjahrsdüngung vorbereiten! 
      Sie sind herzlich eingeladen 
             zum kostenlosen  
             Rasenseminar am 

            10. April 2018 
         um 18.00 Uhr 
          Dauer ca. 45 Min.,  
               wir bitten um  
               Sitzplatzreservierung!

               Fürs leibliche Wohl ist 
               gesorgt!

Heuer ist Ostern ja relativ früh im Jahr, aber 
rechnerisch könnte es sogar mal noch früher 
stattfinden, nämlich am 22. März. An das 
Fest an diesem frühestmöglichen Termin wird 
sich wohl keiner unserer Leser erinnern, das 
war nämlich 1818 und da gab es noch keinen 

"Stadtberger Boten" ;-) und ob es ihn Ostern 
2285 noch geben wird, wenn sich nämlich das 
frühe Datum wiederholt, wissen wir nicht mit 
Sicherheit.

Wahrscheinlicher ist dagegen, dass viele den 
spätest möglichen Termin bereits erlebt haben, 

                            Zum Osterfest ein Buch ins Nest! 
Tim Pröse: Jahrhundertzeugen – Die Botschaft der letzten Helden gegen Hitler 

         BUCH IN STADTBERGEN
Bismarckstraße 36 

Telefon 08 21- 44 49 63 73 
buchstaben-online.de 

Mo. – Fr. 8.30 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr 
Sa. 9.30 – 13.30 Uhr

Lesung am 12. 4. um 19.30 Uhr 

in der Bücherei Stadtbergen

Ob Widerstandskämpfer oder Holocaust-Überlebende - die Lebenswege dieser besonderen Menschen beeindrucken gerade in 
unserer so unruhigen heutigen Zeit. Denn sich gegen Hitler zu stellen, seine Schreckensherrschaft zu überleben und trotzdem nicht 

mit dem Schicksal zu hadern, sondern immer wieder aufzustehen, dem Leben positiv und mit einem großen Ja zu begegnen, 
macht Mut für den Umgang mit Terror und Krieg, Flucht und Vertreibung - Themen, die heute wieder von bedrückender 

Aktualität sind. Tim Pröse hat einige dieser letzten Zeugen über viele Jahre begleitet und erzählt in 18 eindrucksvollen Porträts 
von ihrem Leben und ihrer Botschaft: ein Plädoyer der Unangepassten für mehr Toleranz und gegen das Vergessen! 

 gebunden, 317 Seiten, 19,99€

Wonach richtet 
sich der Termin 
des Osterfestes?

nämlich zuletzt am 25. April 1943 und/oder 
noch erleben werden, nämlich im Jahr 2038. 
Dass die Christen dieses hohe Fest dann in 
Deutschland noch feiern (dürfen), wollen wir 
mal hoffen und dafür sollten sie sich geschlos-
sen einsetzten.

Wonach aber richtet sich das Osterdatum 
eigentlich? Das ist eine lange Geschichte , die 
mit der christlichen Ostkirche und der West-
kirche zusammenhängt und mit sehr kom-
plizierter Mathematik. Hier nur soviel: beim 
Konzil von Nicäa im Jahr 325 wurde Ostern 
auf den 1. Sonntag nach dem ersten Vollmond 
nach Frühlingsanfang festgelegt, also nach der  
Frühlings-Tag-und-Nacht-Gleiche. Und die ist 
entweder am 19., 20., oder 21. März. Wie das 
Ganze errechnet wird, das würde hier zu weit 
führen; danach fragen Sie am besten mal 
Herrn Google.

Wann immer es sei, wir wünschen Ihnen für 
alle Jahre ein schönes Osterfest! G.Olms

Für Paulus Metz, Erster Bürgermeister der Stadt 
Stadtbergen, ist das persönliche Gespräch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern eine Herzensangelegen-
heit. Deshalb findet
am Mittwoch, 25. 4. 2018 eine

„Bürgermeister-Sprechstunde“ statt, in 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr im Dienst-
zimmer des Bürgermeisters, Rathaus 
Stadtbergen, Oberer  Stadtweg 2.
Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Stadtber-
gen sind herzlich eingeladen, mit dem Ersten 

Bürgermeister zu sprechen. Um mögliche Warte-
zeiten besser kalkulieren zu können, ist eine Vor-
anmeldung im Sekretariat (Tel. 0821/24 38-132) 

erwünscht. Aber auch ohne Anmel-
dung sind Sie herzlich willkommen.

Selbstverständlich besteht auch 
die Möglichkeit, außerhalb dieser 
Sprechstunde über das Sekretariat 
einen Termin mit Ersten Bürger-

meister Paulus Metz zu vereinbaren.

Bericht aus dem Stadtrat 

CSU-Fraktion rettet die Handlungsfähigkeit der Stadt 
und sichert die Unterstützung der Vereine. 

Wir sind stolz auf diesen  
zukunftsorientierten Haushalt! 

 

Was ist passiert? 

 

Am 25. Februar wurde der Haus-
halt der Stadt Stadtbergen verab-
schiedet. Für die CSU schien es 
eine Formalie zu sein. Doch Rot/
Grün und Pro-Stadtbergen lehnten 
die vorbereitete Haushaltssatzung 
ab, deren Entwurf sie wenige Wo-
chen zuvor noch einstimmig zuge-
stimmt hatten. Mit der hauchdün-
nen Mehrheit von einer Stimme 
sicherte die CSU-Fraktion mit den 
Freien Wählern, die Handlungsfä-
higkeit der Stadt.  
 

Konsequenz?  
 

Eine Ablehnung des Haushalts 
würde die Handlungsunfähigkeit 
der Stadt, in allen wirtschaftlichen 
Angelegenheiten, bedeuten. Die 
freiwilligen und sozialen Leistungen 
von etwa 2,2 Mio €, u. a. für das 
Vereinswesen, wären ausgeblieben 
bzw. könnten nicht pünktlich geleis-
tet werden. Bauvorhaben müssten 
gestoppt werden. Kaum zu glau-
ben: Wollten Rot/Grün u. Pro-

Stadtbergen mit ihrer Ablehnung 
den Haushalt der Stadt gezielt „an 
die Wand fahren“? Am Zahlenwerk 
hat es nicht gelegen. Fraktions-
übergreifend wurde die Verwaltung 
für die gute Arbeit gelobt. Was hat 
dann die Kollegen und Kolleginnen 
von Rot/Grün und Pro-Stadtbergen 
zur Ablehnung veranlasst? Sachli-

che Gründe gibt es nicht. Welches 
Ziel sollte dann verfolgt werden?  
 

Dieses Verhalten lässt sich als ei-
gennütziges, parteipolitisches Ma-
növer einordnen. Die Bürgerinnen 
und Bürger in Stadtbergen haben 
ein Recht auf einen soliden Haus-
halt und haben es nicht verdient, 
für parteiinterne Machtspiele miss-
braucht zu werden. 
 

Schuldenabbau, solider Haushalt 
 

Der Haushalt 2016 kommt ohne 
Neuverschuldung aus. Trotz der 
hervorragend gelungenen neuen 
Mehrzweckhalle konnte die pro 
Kopf Verschuldung auf 785 € ge-
senkt werden. Das ist ein hervorra-
gendes Ergebnis und ein großer 
Erfolg der bürgernahen Politik von 
Paul Metz und der CSU! 
 

Fortsetzung dieser Politik  
 

Wachstum und stabile Einnahmen 
sind die Grundpfeiler einer zu-
kunftsorientierten Kommune. Dazu 
gehört die Ansiedlung, moderner, 
umweltverträglicher Betriebe, die 
eine solide Haushaltslage gewähr-
leisten und die Leistungsfähigkeit 
der Stadt langfristig sichern. Wenn 
eingereichte Anträge, egal welcher 
Fraktionen, in demokratischer Ab-
stimmung keine tragfähige Mehr-
heit fanden, liegt es auch daran, 
dass keinerlei Vorschläge zur Fi-
nanzierung eingereicht wurden.  

 Verkehr und Linie 5 

 

Von der Trassenführung der Linie 5 
hängt viel ab. Stadtbergen darf 
nicht das „Verkehrsopfer“ werden. 
Die CSU- Fraktion fordert deshalb 
eine qualitativ hochwertige Lösung. 
Es ist keine überzogene Forde-
rung, sondern angemessen, wenn 
wir einen kompletten Ausbau des 
Abschnitts von der B 17 bis zur 
Kreuzung Hagenmähderstraße for-
dern, z.B. eine eigene Abbiegespur 
in Richtung Süden. Im Kreuzungs-
bereich muss entweder für den Au-
toverkehr oder für die Straßenbahn 
eine Über- oder Unterführung  

wird 
z.B. unter die Ulmer Straße geführt. 
Diese Kreuzung ist bei weitem 
nicht so frequentiert wie der Kno-
tenpunkt Ackermann-/Hagenmäh-

derstraße.  
 

Stadtberger Lösung 

 

 Die Kosten für eine riesige Wende-
schleife unter dem Augsburger 
Hauptbahnhof sind darstellbar. So-
mit muss auch eine „Stadtberger 
Lösung“ möglich sein. Der ehemali-
ge Geschäftsführer der Stadtwerke 
Wenninger wollte die Tram von der 
Hagenmähderstraße zum P&R im 
Tunnel führen. Dieses große Pro-
jekt kann gelingen, wenn alle 
politischen Kräfte in dieser Fra-
ge an einem Strang ziehen.  
                                Josef Kleindienst
         Fraktionsvorsitzender 

http://www.eser.de
http://www.csu-stadtbergen.de
http://www.buchstaben-online.de
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Anzeigenseite

Parkschule Stadtbergen auf Reisen
In der Woche vom 25. Februar bis  
3. März besuchte eine Delegation 
von vier Schülern und drei Lehr-
kräften im Rahmen des Erasmus-
Austausches die Partnerschule in 
Navahermosa, Spanien. Zusam-
men mit den beteiligten Schu-
len aus Polen, Portugal, Italien 
und den Gastgebern aus Spanien 
absolvierten die Teilnehmer ein 
Programm aus kulturellen und pro-
jektbezogenen Aktivitäten. Neben 
einem Besuch der Landeshaupt-
stadt Madrid besichtigte man 
das mit zahlreichen Attraktionen 
bestückte Toledo, besuchte einen 
Nationalpark mit anschließendem 
Besuch des dazugehörigen Muse-
ums und ging auf Erkundungs-
tour in Navahermosa. Neben dem 
Kennenlernen der umliegenden 
Region wurde an der Umset-
zung des Projektes unter dem 
Titel „mobile Apps for effective 
learning“ gearbeitet. Kahoot, Pli-
ckers und die G-Suite von Google 
standen auf der Tagesordnung 
und boten den Schülern und Leh-
rern zahlreiche Möglichkeiten für 
das Lernen mit digitalen Medien 

- und das Ganze auf Englisch! Den 

krönenden Abschluss bildete ein 
Musical der heimischen Schule 
mit einer anschließenden Feier, 
wo alle Gelegenheit hatten, sich 

nochmals über die vergangenen 
Tage auszutauschen und beim 
Abschied die eine oder andere 
Träne zu verdrücken. Mit vielen 

neuen Erfahrungen und Ideen 
stieg man am Samstagmittag in 
das Flugzeug und machte sich auf 
den Rückweg nach Deutschland
 pm Parkschule Stadtbergen

Einen Blick auf die Erde – in Echt-
zeit – bekamen die Schüler der 
Parkschule geboten. Im Rahmen 
der „Lightcycle Rohstoffwochen“ 
fand in der Aula eine zweistün-
dige Informationsveranstaltung 
statt zu den Themen Klimaschutz, 
Welternährung und Ressourcen-
schutz; dabei erfuhr die 6. Klasse 
auch etwas über den geostationä-
ren Satelliten, vor allem aber über 
Recycling und Kreislaufwirtschaft. 
Faszinierende Livesatellitenbilder 
machten im Vergleich mit Archiv-
aufnahmen und Grafiken die glo-
balen ökologischen und sozialen 
Folgen von Rohstoffabbau, -trans-
port, -verarbeitung, -nutzung und 

-entsorgung sichtbar. 

Helga Thalmann-Schwarz vom 
Abfall-Wirtschaftsbetrieb des Land-
kreises (Organisator und Sponsor 
der Veranstaltung),begann ihre 
Begrüßung mit dem griffigen Slo-

gan „Es gibt viel zu kaufen, packen 
wir‘s ein!“, womit dann aus vieler 
Verpackung viel Müll werde und sie 
appellierte an alle, verantwortungs-
voll mit den Rohstoffen umzugehen.

Jürgen Beckmann vom Landesamt 
für Umwelt verdeutlichte die Bedeu-
tung der Kreislaufwirtschaft, insbe-
sondere im Bereich Elektroschrott. 
Referent Holger Voigt, Mitglied bei 
German Watch e.V. stieg mit der 

„Frage „Was sind denn Rohstoffe?“ 
ins Thema ein und konnte dann in 
einem anregenden Frage- und Ant-
wort-Verfahren das weite Feld des 
Recyclings anschaulich darstellen. 

Die Lightcycle Rohstoffwochen ste-
hen unter der Schirmherrschaft von 
Ulrike Scharf, der Bayer. Staatsmi-
nisterin für Umwelt und Verbrau-
cherschutz und werden unterstützt 
vom Umweltbundesamt.

 Text/Fotos: Gunnar Olms

ürgen Beckmann (LfU), Referent Holger Voigt, Helga Thalmann-Schwarz (AWB); dahinter: 
Projektleiter Fabian Glückert (Institut für innovative Bildungskonzepte)

Referent Holger Voigt erklärte den Schülern den Sechstklässlern der Parkschule anschaulich 
und kurzweilig das Thema Recycling

Während der Veranstaltung zur Rohstoffwoche stand diese Antenne an der Parkschule

Liveübertragung aus dem All nach Stadtbergen …

http://www.augusta-bank.de
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Ehrungen für Stadtbergens Spitzensportler

Flankiert von den drei Bürgermeistern: die Sportlerinnen und Sportler des Jahres 
vorn: Franziska Kolb (3. Platz), Patrick Stimpfle (3. Pl.), 1. Platz: Francis Stimpfle 
(fürs Foto vertreten von seinem Bruder); hintere Reihe: Christoph Dehnert (3. Pl.), Lisa 
Möckl (3. Pl.), Franziska Brendel (2. Pl.), 1. Platz: Elisabeth Fladerer, Tim Wollenberg 
(2. Platz)  

Die erfolgreichen Sportler aus den Disziplinen Faustball und Fechten sowie der 
Bezirksschützenkönig (Luftgewehr) Stefan Metz

Sie glänzten im vergangenen Jahr durch beste Plat-
zierungen in den Sportarten Leichtathletik, Triatlon, 
Turnen, Tennis, Rad und Eishockey

Bild rechts: Die Schwimmerinnen und Schwimmer 
der TSG Stadtbergen

Stets schnell unterwegs auf Skiern und Inlinern: einige der insgesamt 15 zu 
ehrenden DJK-Sportler, außerdem auf dem Foto: Kampfsportler der Abtei-
lung Tang Soo Do des TSV Leitershofen.
Im Bild links außen: Erster Bürgermeister Paulus Metz, rechts außen: Zweiter 
Bürgermeister Michael Smischek, Dritte Bürgermeisterin Bärbel Schubert 
und die Sportlerin des Jahres Barbara Auer, die gemeinsam die die sjährigen 
Ehrungen vornahmen. 

Vor allem sei ihm daran gelegen danke zu sagen, so Erster Bürgermeister Pau-
lus Metz in seiner Begrüßungsrede. Ein Danke den Sportlern, die den Namen der 
Stadt nach draußen tragen, aber auch den Familien und den vielen Ehrenamt-
lichen, die solche Erfolge erst möglich machen. 

Gemäß langjähriger Tradition erfolgt 
die Sportlerehrung der Stadt innerhalb 
des Jahres in zwei getrennten Veranstal-
tungen einmal für Mannschaften und – so 
diesmal – für Einzelsportler; die Organi-
sation obliegt dem Kulturamt. Durch den 
Abend führte Christoph Schmid, der in 
seiner Rede anknüpfte an die vergange-
nen Olympischen Winterspiele und dem 
achtbaren Erfolg Deutschlands. Gleichzei-
tig relativierte Schmid die Bedeutung des 
Erfolges, der ja zwangsläufig zu Leistungs-
druck, übersteigerten Erwartungen und 
zur Angst vor Versagen und Fehlern füh-
re: „Dabei sind Fehler eigentlich gar nichts 
Schlimmes. Aus jedem Fehler lernt man et-
was und das ist es, was jemanden schließ-
lich zum Meister werden lässt!“

Auch Christoph Schmid dankte all denen, 
auf deren Schultern der sportliche Erfolg 
ruht, Familie, Freunde, Trainer, Betreuer, 
Ärzte und Physiotherapeuten.  

Zwischen all den sportlichen Leistungen des Abends: Einen nicht 
minder sportlichen Unterhaltungsteil boten die Hip-hop-Gruppen 
der Tanzschule Chill and Dance (dem Publikum weitgehend 
bekannt aus deren Auftritt beim alljährlichen Stadtfest)

 Text/Bilder: Gunnar Olms

+++ Nach Redaktions-
schluss gemeldet +++
Carolina Trautner MdL 
in Söders Kabinett!

Sie ist erst seit 
2013 im Bayerischen 
Landtag, und wur-
de jetzt vom neuen 
Ministerpräsident 
Markus Söder zur 
Staatssekretärin im 
Bildungsministerium 
(Minister Bernd Sib-
ler) ernannt.

Mit der in Stadt-
bergen wohnenden 
CSU-Kreisvorsitzen-
den Carolina Traut-
ner ist – auch nachdem 
Johannes Hintersberger nicht mehr Staats-
sekretär ist – die Region Augsburg weiter-
hin im Kabinett vertreten. 

  Foto: Ingrid Strohmayr

Ihnen allen ein 
Frohes  
Osterfest!    
Auensee Verlag,  
Herausgeber und Redaktion  
der Monatsmagazine  

„Stadtberger Bote“,  
„Augsburger Südanzeiger“  
und „Der Pferseer“

http://www.immo-werte.info
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Galaball 
„Tanz in den Mai“ 

30.04.2018 
Stadthalle Neusäß 

 
 Unsere Tanzkurse - Jetzt informieren 

und Frühbucherrabatte sichern!!! 
 

Standard & Latein * Discofox * Tango Argentino 
West Coast Swing * Salsa * Bachata * Kizomba 

Boogie Woogie * Slowfox 
 

Unterstützung rund um das Gesetz

Ehrenamtliche Rechtsberatung für Jugendliche im  
Landratsamt Augsburg 

„Mein Freund und ich haben eine Reise gebucht, 
können aber leider nicht fliegen. Jetzt haben 
wir eine Stornorechnung bekommen. Müssen 
wir diese bezahlen?“ – Eine von vielen Situa-
tionen, die Fragen mit sich bringen. Jugendli-
che und Heranwachsende können diese alleine 
nur schwer beantworten. Die ehrenamtliche 
Rechtsberatung im Landratsamt Augsburg bie-
tet hier ihre Unterstützung an. Die bei der Bera-
tung vermittelten Rechtskenntnisse sollen den 
Jugendlichen helfen, ihre Probleme zu lösen 
und gegebenenfalls Informationen und Tipps 
für weitere Unterstützungsmöglichkeiten geben. 

Seit dem Start der Rechtsberatung im Februar 
2013 haben rund 200 junge Menschen das 

Die Aktiven der Feuerwehr Deu-
ringen nutzten eine Änderung im 
bayerischen Feuerwehrgesetz, um 
neben den beiden amtierenden 
Kommandanten Markus Albrecht 
und Monika Fischer (Bild links und 
Mitte), die in ihren Ämtern bestätigt 
wurden, mit Werner Eberle-Kisch 

(rechts im Bild) einen zweiten stell-
vertretenden Kommandanten zu 
wählen. Somit wird die Feuerwehr 
Deuringen erstmals von einem 
Dreigespann geführt, das von 
einem erweiterten Führungsteam 
unterstützt wird.
 pm Freiwillige Feuerwehr Deuringen

Angebot in Anspruch genommen. Ein Team von 
neun erfahrenen und kompetenten Anwältinnen 
und Anwälten stellt seither ihr Wissen ehrenamt-
lich zu Verfügung. Dabei waren die Beratungs-
schwerpunkte Familienrecht, Jugendstrafrecht, 
Zivilrecht und das Ausländerrecht. Alle jungen 
Menschen zwischen 12 und 27 Jahren können 
ohne Voranmeldung und kostenfrei eine Bera-
tung über rechtliche Fragen in Anspruch neh-
men. Ab März finden die Termine im 14-tägigen 
Rhythmus statt, dabei teilen sich jeweils zwei 
Rechtsanwälte einen Beratungsnachmittag. 

Die Termine bis zu den Sommerferien im 
Überblick: 

• 9. und 23. April • 7. und 28. Mai  
• 11. und 25. Juni  • 9. und 23. Juli 

Die Beratungen finden jeweils um 16 Uhr im 
Land-ratsamt Augsburg, Zimmer 294, 2. Stock, 
Prinzregentenplatz 4, 86150 Augsburg statt. 
Die ehrenamtliche Rechtsberatung ist telefo-
nisch unter 0821/3102-2126 oder per E-Mail 
unter just@lra-a.bayern.de erreichbar. Weitere 
Informationen gibt es auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-augsburg.de/
rechtsberatung.

Bei Fragen steht Evelyne Meir unter Telefon 
0821/3102-2305 zur Verfügung.
 pm Landratsamt Augsburg

Januar
01 So 52
02 Mo 01
03 Di
04 Mi
05 Do
06 Fr
07 Sa
08 So
09 Mo 02
10 Di
11 Mi
12 Do
13 Fr
14 Sa
15 So
16 Mo 03
17 Di
18 Mi
19 Do
20 Fr
21 Sa
22 So
23 Mo 04
24 Di
25 Mi
26 Do
27 Fr
28 Sa
29 So
30 Mo 05
31 Di

Februar
01 Mi
02 Do
03 Fr
04 Sa
05 So
06 Mo 06
07 Di
08 Mi
09 Do
10 Fr
11 Sa
12 So
13 Mo 07
14 Di
15 Mi
16 Do
17 Fr
18 Sa
19 So
20 Mo 08
21 Di
22 Mi
23 Do
24 Fr
25 Sa
26 So
27 Mo 09
28 Di

März
01 Mi
02 Do
03 Fr
04 Sa
05 So
06 Mo 10
07 Di
08 Mi
09 Do
10 Fr
11 Sa
12 So
13 Mo 11
14 Di
15 Mi
16 Do
17 Fr
18 Sa
19 So
20 Mo 12
21 Di
22 Mi
23 Do
24 Fr
25 Sa
26 So
27 Mo 13
28 Di
29 Mi
30 Do
31 Fr

April
01 Sa
02 So
03 Mo 14
04 Di
05 Mi
06 Do
07 Fr
08 Sa
09 So
10 Mo 15
11 Di
12 Mi
13 Do
14 Fr
15 Sa
16 So
17 Mo 16
18 Di
19 Mi
20 Do
21 Fr
22 Sa
23 So
24 Mo 17
25 Di
26 Mi
27 Do
28 Fr
29 Sa
30 So

Mai
01 Mo 18
02 Di
03 Mi
04 Do
05 Fr
06 Sa
07 So
08 Mo 19
09 Di
10 Mi
11 Do
12 Fr
13 Sa
14 So
15 Mo 20
16 Di
17 Mi
18 Do
19 Fr
20 Sa
21 So
22 Mo 21
23 Di
24 Mi
25 Do
26 Fr
27 Sa
28 So
29 Mo 22
30 Di
31 Mi

Juni
01 Do
02 Fr
03 Sa
04 So
05 Mo 23
06 Di
07 Mi
08 Do
09 Fr
10 Sa
11 So
12 Mo 24
13 Di
14 Mi
15 Do
16 Fr
17 Sa
18 So
19 Mo 25
20 Di
21 Mi
22 Do
23 Fr
24 Sa
25 So
26 Mo 26
27 Di
28 Mi
29 Do
30 Fr

Neujahr

Heilige Drei Könige

Karfreitag

Ostermontag

Tag der Arbeit

Christi Himmelfahrt

Pfingstmontag

Fronleichnam

AC RC RT

AT RC RT

BT GS

AC RC RT

RC RT

BT GS

AC RC RT

AT RC RT

BT GS

AC RC RT

RC RT

BT GS

AC RC RT

AT RC RT

BT GS

AC RC RT

RC RT

BT GS
PS

AC RC RT

AT RC RT

BT GS

AC RC RT

RC RT

BT GS

AC RC RT

AT RC RT

BT GS

AC RC RT

RC RT

BT GS

AC RC RT

AT RC RT

BT GS

AC RC RT

RC RT

BT GS

AC RC RT

AT RC RT

BT GS

AC = Grüner Altpapiercontainer (1100 l, zweiwöchentliche Leerung) AT = Blaue Altpapiertonne (240 l, vierwöchentliche Leerung)
BT = Braune BioEnergieTonne (120 l und 240 l, zweiwöchentliche Leerung) GS = Gelber Sack / Gelber Container (für Verpackungen, zweiwöchentliche Abholung)
RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, wöchentliche Leerung) RC = Grauer Restmüllcontainer (770 l und 1100 l, zweiwöchentliche Leerung)
RT = Graue Restmülltonne (80 l und 120 l, wöchentliche Leerung) RT = Graue Restmülltonne (80 l und 120 l, zweiwöchentliche Leerung)
PS = Problemabfallsammlung - Standort: Panzerstraße, Sportanlage - Uhrzeit: 13.00 - 16.30 Uhr
Feiertagsverschiebungen sind im Abfallkalender berücksichtigt und mit Unterstrich gekennzeichnet
Reklamationen zur Abholung der Gelben Säcke Fa. Kühl, Tel. 0821 / 749052 - 378 oder dispo.sued@kuehl-gruppe.de
Abfallwirtschaft Landkreis Augsburg, Feyerabendstr. 2, 86830 Schwabmünchen, Tel. 0 82 32 / 96 43 - 21 und - 22, Fax - 30, abfallwirtschaft@lra-a.bayern.de, www.awb-landkreis-augsburg.de

Abfallkalender 2017 Stand: 18.01.2017
Gemeinde: Stadtbergen - Ortsteil: Leitershofen - Straße: Tournelystraße         (14-tägliche Restmüllabholung in den ungeraden Kalenderwochen)

Feuerwehr Deuringen wird ab heuer 
von drei Kommandanten geleitet

https://www.stadtbergen.de/index.php?id=422
http://www.tanzen-huber.de
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Zum Mega-Musical-Erfolg
im Bürgersaal (siehe S.8) ...

Leitershofen 
lebenswert u. leistungsfähig

Leitershofen 
lebenswert u. leistungsfähig

• Polster- u. Bezugsarbeiten
• Fensterdekorationen 
• Sonnenschutz 

• Tapezierarbeiten 
• Verlegen von Bodenbelägen 
 aller Art

Ihr Meisterbetrieb für 

Leitershofen · Hauptstraße 58 – 60 · Tel. 08 21-43 979875 
Mobil 01 76-21 14 92 52 · www.der-traumraum.de

Über 20 Jahre 

Meistererfahrung! 

T h o m a s  W i n k l e r
Raumausstattung
T h o m a s  W i n k l e r

Thomas Winkler
 R a u m a u s s t a t t e r m e i s t e r

 Hauptstraße 58 – 60
86391 Stadtbergen
Telefon 08 21-43 97 98 75
Telefax 08 21-43 97 98 76
 E-Mai l  post@der-traumraum.de
 http://www.der-traumraum.de

Jetzt neue Stoffe für Polster, Vorhänge, Kissen, ...!

Ihr Malermeister
   in Leitershofen
seit über 20 Jahren

Leitershofen · Hauptstraße 60 · Telefon 08 21- 43 76 11

Durchgehend geöffnet: Montag – Freitag 8 – 19 Uhr · Samstag  7.30 – 16 Uhr

Wir wünschen all unseren Kundinnen 
und Kunden ein schönes Osterfest!

Als besonderes Ostergeschenk für Sie: 
Bio-Eier vom Hasenberghof in  
Adelsried immer ab Donnerstag  
bei uns erhältlich!
Anna & Jörg – die Hasenberg-Bauern –  
erzählen Ihnen gern mehr unter  
www.bio-hasenberghof.de
Noch zur Information: 
Wir führen keine Eier aus Käfighaltung!

 
 Foto: www.zeichnen-forum.de  / pixelio.de

Die Abteilung  
Tennis des  
TSV Leitershofen  
lädt alle Mitglieder am 
Montag, 9. April 2018 
ab 19 Uhr zur  
alljährlichen Mitglieder-
versammlung ein! 
Wie jedes Jahr treffen sich alle 
Interessierten im Restaurant La 
Romantica, Dr.-Frank-Straße 2 
in Stadtbergen. Über eine rege 
Teilnahme würden sich die Orga-
nisatoren freuen.

Schon seit 40 Jahren sorgt 
Wolfgang Strehle für den 
richtigen Rhythmus bei den 
Leitershofern. Auf der Jah-
reshauptversammlung des 
Musikvereins wurde Wolf-
gang Strehle vom ersten 
Vorsitzenden, Paul Metz, für 
seine Treue und sein jahre-
langes Engagement geehrt. 
Als Jubiläumsgeschenk 
erhielt er die Ehrenkarte 
des Allgäu-Schwäbischen 
Musikbundes (ASM), die 
ihm in Zukunft kostenfreien 
Eintritt zu allen Konzerten 
des ASM gewährt. Seine musikalische 
Karriere als Drummer begann er mit 
12 Jahren bei Wolfgang Greisel, einem 
Urgestein der Leitershofer Blasmusik. 
Unter seiner Anleitung reifte Strehle zu 

Bild (von links): Paul Metz (1. Vorstand), Wolfgang 
Strehle, Johann Seitz (2. Vorstand)

Vereinsmeisterschaft  
DJK-Leitershofen 

Die Vereinsmeister Kathrin Reich und  
Manfred Reuß

Bei Sonnenschein und idealen 
Verhältnissen konnte, nach witte-
rungsbedingter Absage im letzten 
Jahr, die Vereinsmeisterschaft der 
DJK-Leitershofen durchgeführt 
werden. Für viele Rennläufer der 
DJK Leitershofen der eigentliche  
oder heimliche Saisonhöhepunkt. 
Diese fand  einen Tag nach der 
Landkreismeisterschaft statt, bei 
der sich die Leitershofer hervorra-
gend präsentierten und neben der 
Landkreismeisterin Sara Schreier 
auch noch in mehr als der Hälfte 
der Altersklassen die Siegerinnen 
und Sieger stellten.  

Traditionell wird bei der Vereins-
meisterschaft der erste Lauf 
als Riesenslalom gefahren und 
dann der zweite Lauf als Slalom. 
Hier startet der oder die jeweils 
Schnellste des ersten Laufs, wie 
im Weltcup als Letzter.  Somit 
steigt die Spannung um die Ver-
einsmeisterschaft mit jeden Star-
ter an. Im Team wurden die bei-
den Läufe  unter der Aufsicht von 
Kurssetzer Jonas Kaiser gesteckt 
und auch gemeinsam der Auf-
wand für die Streckenabsperrung, 
das Catering für die Zuschauer 
und die Zeitnahme bewältigt. Mit 
sportlichem Ehrgeiz wurden die 

Läufe besichtigt und jeder Renn-
läufer hat für sich seine Linie 
gesucht. Der Riesenslalom war 
flüssig und rund gesetzt. Jedoch 
unterlief der frisch gebackenen 
Landkreismeisterin Sara Schreier 
ein Fahrfehler mit Sturzfolge, sie 
konnte aber den Lauf mit einem 
verbleibenden Ski beenden und 
landete dann nach einem guten 
Slalom immerhin noch auf Platz 

10. Vereinsmeisterin wurde Kath-
rin Reich vor Ida Sailer und Karin 
Zimmermann. Das Podest war 
bei den Damen mit Jahrgängen 
zwischen 2002 und 1968 besetzt. 
Bei den Herren wurden im ers-
ten Lauf die Positionen für den 
anschließenden Slalom noch eher 
defensiv herausgefahren, um 
dann in anschließenden Slalom 
attackieren zu können. Nach dem 
ersten Lauf lag Michael Nieder-
mair noch in Führung. Der Slalom, 
der gerade in den letzten Toren 
einige Tücken zeigte, wurde dann 
aber manchen Anwärtern auf die 
Vereinsmeisterschaft, selbst dem 
Kurssetzer, zum Verhängnis. Letzt-
endlich konnte sich Manfred Reuß 
vor dem 1. Vorstand Sebastian 
Kaderk und Stefan Berger durch-
setzen. Somit war bei den Herren 
das Podium mit eher „erfahre-
nen” Läufern (Jahrgang 1965 bis 
1981) besetzt. Michael Niedermair 
wurde vierter, vor Moritz Stahl und 
Julian Braun, den zu den jünge-
ren Rennläufern zählen. Emotional 
wurde gute Läufe gefeiert, wie 
auch ein Ausscheiden bedauert. 
Bei der abschließenden Siegereh-
rung in den einzelnen Altersklas-
sen und der Gesamtsieger stellte 

40-jähriges Jubiläum beim  
Musikverein Leitershofen

einem versierten Schlagzeuger heran, 
der auch von benachbarten Vereinen 
und Gruppierungen gerne gebucht wird.
 pm Musikverein Leitershofen

Täglich   30 % Rabatt auf alle Angebote!

RADEGUNDIS              APOTHEKE
Apothekerin Karin Kiening  
Leitershofen · Hauptstraße 28  

Telefon 0821-433234 
www.radegundis-apotheke.de

Mo. bis Fr. 8.00 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr · Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

Erfolgreicher Start 
ins neue Turnjahr
Acht Podestplätze für die  
Leitershofener Turner beim  
Die hervorragende Nachwuchsarbeit im Turnbereich 
männlich beim TSV Leitershofen wurde mit ausgezeich-
neten Platzierungen belohnt. Die zwölf gestarteten Lei-
tershofer Turnern erzielten 3x Platz 1; 4x Platz 2 und 1x 
Platz 3. In der Gesamtwertung belegt der TSV Leitersho-
fen den 2.Rang hinter TSV Schwaben Augsburg (5 x Platz 
1; 2 x Platz 2 und 3 x Platz 3). pm TSV Leitershofen

In der ersten Reihe die Erstplatzierten: v.l. Tim Müller (1./Jgd. E), Dominik 
Kausträter (1./Jgd. G) u. Henri Schmitt (1./Jgd.F); Mitte v.l.: Emil Bley (Wett-
kampftag krank), Marven Hentzschel (9./E), Simon Schwab (8./E), Elias Kaus-
träter (2./F), Luca Hanrieder (6./F) und Jonah Wulf (2./E); Hinten v.l.: Valentin 
Rett (2./Jgd. A) u. Mohammad Husseini (3./Aktive) (nicht auf dem Bild: Karl 
Bausch 2./D und Liam Marguardt 4./F)

Karl Kaiser das gute Miteinander 
und den gegenseitigen Respekt 
von Jüngeren und Älteren heraus, 
dies macht die DJK-Leitershofen 
als Team aus und mag auch eine 
Grundlage der sportlichen Erfolge 
sein.

 Text/Foto: Walter Stahl
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Hauptstraße 28 
Telefon 43 44 33

Liebe Kundinnen und Kunden, 
nach 50 Berufsjahren schließe 
ich am 31. 3. 2018  meinen 
Salon in Leitershofen und 
verabschiede mich in den 
Ruhestand.
Mein Team und ich bedanken 
uns für Ihre Treue, wünschen 
Ihnen Frohe Osterfeiertage 
und weiterhin alles Gute! 
Ihr Friseurmeister Michael Metzger

(Unser Haarstudio Michael in Stätz-
ling bleibt nach wie vor geöffnet!)

http://www.der-traumraum.de
http://www.radegundis-apotheke.de
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Die nächsten Termine des Seniorenbeirats Stadtbergen:

Der erste Seniorenspaziergang  in 2018 
Der Donnerstag, 22. Februar war ein kalter 
Tag und ein scharfer Nordostwind sorgte dafür, 
dass man es noch wesentlich kälter empfand, 
als das Thermometer anzeigte. Kein ideales 
Wetter für den ersten Seniorenspaziergang 
im Jahr 2018, der durch die 
Stadt Friedberg führte.

Als erstes ging man daher 
gleich in die Wallfahrtskir-
che Hergottsruh, die zu 
den schönsten Rokokokir-
chen Bayerns zählt. Dort, 
geschützt vor der Kälte 
des zurückgekehrten Win-
ters, erläuterte der in Lei-
tershofen wohnende und 
geborene Friedberger, Herr 
Alfred Hausmann die wech-
selhafte Geschichte seiner 
Heimatstadt. Sie begann vor 
754 Jahren, als die damals 
mächtige Reichstadt Augsburg der Gründung 
zustimmte. Durch die damalige Grenzlage zwi-
schen Bayern, Schwaben und der Reichstadt 

Augsburg wurde Friedberg immer wieder ver-
wüstet und bei mehreren Brandschatzungen 
im 30jährigen Krieg total vernichtet. Aber die 
Bevölkerung baute sie wieder auf, und die 
Stadt errang durch das Uhrmacherhandwerk 

überregionale Bedeutung. Die 
kurz nach der Gründung errich-
tete Burg wurde zum Schloss 
ausgebaut.

Einen beachtlichen Eindruck 
machte auf die Besucher die 
Ausstattung der im Jahre 1753 
geweihten Wallfahrtskirche mit 
ihren 7 bemalten Kuppeln, die 
von den damals bedeutends-
ten Malern und Stuckkateu-
ren ausgestattet wurden. Die 
Malerarbeiten führten Mathias 
Günter und Cosmas Damian 
Asam aus. Die Stuckausstat-
tungen stammen von den Brü-

dern Franz Xaver und Johann Michael Feicht-
mayr. Eine Seltenheit ist der gemalte Hochaltar 
von Cosmas Damian Asam. In der Säkulari-
sation (1802/03) sollte dieses Schmuckstück 
abgerissen werden, doch die Friedberger 
Stadtväter bauten einen Friedhof  und rette-
ten das Bauwerk durch die Umformierung zur 
Friedhofskirche.

Der Rundgang führte zum großen Teil an der 
Stadtmauer entlang mit seinen vielen Türmen 
und ehemaligen Uhrmacherwerkstätten. Man 
warf kurz einen Blick in den Hof des zur Zeit 
in Renovierung befindlichen Schlosses und 
ließ den Blick von der Höhe über das weite 

Augsburger Stadtgebiet schweifen. Dann ging 
es noch am Rathaus, einem der wenigen 
verbliebenen älteren Bauwerke und am Mari-
enbrunnen vorbei ins gemütliche Altstadtcafé, 
wo man es sich bei warmen Getränken und 
ausgezeichneten Kuchen gut gehen ließ.

Auf dem Rückweg passierte man noch die 
im Jahre 1873 erbaute Kirche St. Jakob, die 
äußerlich mit ihrem Streifenmuster St. Zeno in 
Verona nachempfunden ist. Sie wurde an der 
Stelle errichtet, an der genau vor 150 Jahren 
der Vorgängerbau an einem belebten Nach-
mittag einstürzte und es wie ein Wunder keine 
Verletzten oder gar Tote gab. 
 Text und Bilder: Raimund Strauch

Di. 3. 4. 14.30 Uhr Handarbeitsnachmittag 
Fr.  6. 4. 15.00 Uhr Gesellschaftsnachmittag 
Di. 10. 4. 15.00 Uhr Tanztreff 
Fr. 13. 4. 15.00 Uhr Seniorensingen 
Di. 17. 4. 14.30 Uhr Handarbeitsnachmittag 
Fr. 20. 4. 15.00 Uhr Gesellschaftsnachmittag 
Di. 24. 4. 15.00 Uhr Tanztreff  
Fr. 27. 4. 15.00 Uhr Seniorensingen 
Fr. 4. 5. 15.00 Uhr Gesellschaftsnachmittag

Alle vorgenannten Veranstaltungen finden im Generationentreff 
Stadtbergen, Beim Schlaugraben 6 statt. Es wird immer für eine 
kleine Bewirtung gesorgt. 

Die  Seniorenspaziergänge finden am Donnerstag 29. 3. am Lechu-
ferweg entlang zum Zusammenfluss von Lech und Wertach und 
am Donnerstag, 26. 4 in den Botanischen Garten zur Tulpen- und 
Narzissenblüte, jeweils mit Einkehr statt. Treffpunkt ist an den 
vorgenannten Tagen um 14.15 Uhr am Parkplatz des Stadtberger 
Rathauses. Von dort geht in Fahrgemeinschaften mit Privat-PKW’s 
zu den jeweiligen Ausgangspunkten des Spazierganges. Auskünfte 
bei Raimund Strauch, Tel. 0821/435485.

Die Seniorenwanderung, die in Kooperation mit der Wanderab-
teilung des TSV Leitershofen stattfindet, ist am Samstag, 14. 4. 
und führt nach Nördlingen. Hier wird eine um eine Anmeldung bis 
Donnerstag, 12. 4. bei Herrn Franz Schmid gebeten unter Tel. 
0821/432524 oder per Mail an schmid-leitershofen@web.de 

Apotheke
St. Antonius

Bismarckstr. 18a  
86391 Stadtbergen

Telefon: (0821) 43 10 00

Apotheker Johannes Rehm
Leitung Apothekerin Anna Rehm

Email:   info@antonius-apotheke-stadtbergen.de

100 ml = 10,99 €

Wick Medinait
90 ml
statt 12,97 €1)

Unser Preis

€ 9,89

Mirfulan® 

Wund- und Heilsalbe
100 g
statt 14,99 €1)

Unser Preis

€ 11,99

Ginkobil® ratiopharm
120 mg, 120 Tabletten
statt 89,99 €1)

Unser Preis

€ 65,99

Perenterol® forte
250 mg, 20 Kapseln
statt 14,02 €1)

Unser Preis

€ 10,65

100 ml = 499,67 €

Endwarts® Pen
3 ml
statt 19,90 €1)

Unser Preis

€ 14,99

100 g = 76,38 €

Mometahexal® 
Heuschnupfenspray, 18 g
statt 16,95 €1)

Unser Preis

€ 13,75

100 g = 35,96 €

FAKTU® lind 

Salbe mit Hamamelis
25 g
statt 11,97 €1)

Unser Preis

€ 8,99

Optrex ActiSpray 2in1
trockene und gereizte Augen

       GRATIS 
       Optrex Nacht Intens
       Gel-Augentropfen im Wert von 14,95 €

Unser Preis

€ 13,95

Diasporal® 400 extra
Trinkgranulat, 50 Stück
statt 21,50 €1)

Unser Preis

€ 16,75

Diclo-ratiopharm® 

Schmerzgel
100 g
statt 11,50 €1)

Unser Preis

€ 8,89

Gültig von 01.04.2018 bis 30.04.2018

Die April-Angebote

Auf alle frei 
verkäu� ichen Artikel!

*Ausgenommen rezeptp� ichtige Arzneimittel, 
Zuzahlungen und Sonderangebote

25% Rabatt* 

Mittwoch von 15-18 Uhr

10 % Rabatt-Coupon
Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie 10% Rabatt auf ein nicht 
verschreibungsp� ichtiges Produkt Ihrer Wahl.
Gültig im Aktionszeitraum 01.04.2018 -30.04.2018. Nicht mit anderen Aktionsangeboten kombinierbar. Nur 1 Gutschein pro Person.



24 €
gespart!

14,95 €
gespart!

Kunstpreisverleihung im  
Landratsamt Jan Walter Junghanss erhält 
den Kunstpreis des Landkreises Augsburg und eröff-
net seine Ausstellung im Foyer am Prinzregentenplatz
Der Landkreis Augs-
burg vergibt jährlich 
einen Kunstpreis 
in Höhe von 2.500 
Euro. Gesucht wur-
den 2017 hervorra-
gende Leistungen 
auf dem Gebiet der 
Bildenden Kunst, 
wie zum Beispiel 
zweidimensionale 
Malerei, Druckgrafik, 
Kunstfotografie oder Textilkunst. 
24 Künstler haben sich mit ihren 
Werken beworben. Die Fachjury, 
bestehend aus Norbert Kiening 
(Vorstand des Berufsverbands Bil-
dender Künstler) aus Diedorf, Dr. 
Thomas Elsen (Museumsleiter H2 
– Zentrum für Gegenwartskunst im 
Glaspalast) und der mehrfachen 
Kunstpreisträgerin Karen Irmer, 
votierte einstimmig für Jan Walter 
Junghanss aus Deuringen.

Jan Walter Junghanss ist 1968 
in Döbeln geboren und wuchs in 
Dresden auf. Nach der Ausreise in 
die BRD im Februar 1989 wohnte 
die Familie in Gessertshausen am 
Weiherhof, in Augsburg und Deu-
ringen. Von 1994 bis 1997 studierte 
er Kunsterziehung in Augsburg und 
Dresden und von 2001 bis 2004 
Illustration in Hamburg. Danach 
lebte er bis 2014 in Berlin und 
war dort freischaffend tätig. Nach-
dem er in der Galerie Classico 

einige Ausstellungen präsentierte, 
stand im Mittelpunkt seiner Kunst 
die Ölmalerei. 2015 entschloss er 
sich, wieder zurück in die Heimat, 
den Landkreis Augsburg, zu zie-
hen. Seit diesem Zeitpunkt lebt und 
arbeitet er wieder in Deuringen.

 Landrat Martin Sailer freute sich, 
Junghanss den Kunstpreis überrei-
chen zu können: „Kultur wird immer 
unwirtschaftlich bleiben: Aber sie 
ist eben mehr als wirtschaftlich, 
sie ist wesentlich. Umso bedeu-
tender ist es, lokaler Kunst einen 
prominenteren Rahmen zu bieten 
und so freue ich mich, dass ich Sie, 
Herr Junghanss, heute auszeich-
nen kann und dass Ihre Werke in 
der nächsten Zeit unser Foyer ver-
schönern.“ An der Preisverleihung 
nahm auch Stadtbergens Zweiter 
Bürgermeister Michael Smischek 
teil und gratulierte dem Künstler im 
Namen der Stadt Stadtbergen.
 Text/Foto: Landratsamt Augsburg

Von links: Zweiter Bürgermeister Michael Smischek, Kunstpreis-
träger Jan Walter Junghanss, Landrat Martin Sailer

Unterschriftensammlung zur Abschaffung 
der Strabs in Stadtbergen sehr erfolgreich
An den beiden Ständen im März 
2018 der FW Stadtbergen e.V. in 
Stadtbergen und Leitershofen 
unterzeichneten zahlreiche Bürger 

– nicht nur Ortsansässige, sondern 
auch aus den umliegenden Städ-
ten- den Antrag auf das Volksbe-
gehren zur Abschaffung der Stra-
ßenausbaubeiträge. Sehr bemer-
kenswert war, dass eine große Zahl 
von Unterzeichnenden extra zum 
Unterschreiben kam. Überein- und 
zustimmend diskutiert wurde dabei 
über die Hauptargumente gegen 
eine Straßenausbaubeitragssat-
zung: Der Bürger wird in Bayern 
bisher ungerecht zur Bezahlung 
von Straßensanierungsmaßnahmen 
herangezogen und Steuereinnah-
men, wie z.B. Mineralöl-und Kraft-
fahrzeugsteuer, bzw. daraus sich 
ergebende Überschüsse, werden 
artfremd verwendet.

Stadtrat, Gerhard Heisele, und  
weitere FW-Mitglieder erzielten 

ebenfalls eine große Anzahl von 
Unterschriften, indem sie ihre 
Nachbarn und Bekannten aufsuch-
ten.

Großer Dank bei allen Unterzeich-
nern und den fleißigen Helfern. 
 pm Freie Wähler

 Alfred Hammel und Gerhard Heisele

http://www.antonius-apotheke-stadtbergen.de


Dienstag, 17. April
14.30: Handarbeitsnachmittag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Anmeldung bei Raimund Strauch, Tel. 435485.
Die Teilnahme ist kostenpflichtig!
Generationentreff, Beim Schlaugraben 6

Donnerstag, 19. April
20.00: Fußgesundheit und Zehenanalyse
Veranstalter: Frauenkreis Maria Hilf
Großer Pfarrsaal Maria Hilf, Bismarckstr. 63

Freitag, 20. April
15.00: Gesellschaftsnachmittag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Generationentreff, Beim Schlaugraben 6

Samstag, 21. April
8.30 - 12.00: Ökomarkt 
Parkplatz, Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2
9.15 Erstkommunion Deuringen
St. Gabriel Deuringen 
11.00 Konfirmation Leiterhofen
Dreifaltigkeitskirche Göggingen
20.00: The Great Diva Classics
VVK-Eintritt: 18 € | Ermäßigt: 16 €
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Sonntag, 22. April
10.00 E-Bike Teststonntag
Veranstalter: Die Grünen Stadtbergen
Ausweichtermin: 29.04.2028
Ponde Rosa Deuringen
10.45 Erstkommunion Leitershofen
Kirche Zum Auferstandenen Herrn, Riedstr. 16

Montag, 23. April
19.30: 54. Ärztliche Vortragsreihe
Selbstheilungskräfte zwischen Wissenschaft und Glau-
be - Ein Chirurg erzählt von der Seele.
Es referiert: Dr.med. Christian Golling
Eintritt: 5€ | Saalöffnung: 19.00 Uhr
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Dienstag, 24. April
14.30: Tanznachmittag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Generationentreff, Beim Schlaugraben 6

Donnerstag, 26. April
14.15: Seniorenspaziergang
Botanischer Garten zur Tulpen- und Narzissenblüte
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Treffpunkt: Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2

Freitag, 27. April
14.00: Frühlingsfest der Kita St. Oswald
Kita St. Oswald, Riedstraße 20
15.00: Singnachmittag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Generationentreff, Beim Schlaugraben 6

Samstag, 28. April
8.30 - 12.00: Ökomarkt 
Parkplatz, Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2
19.00: Konzert - Symphonieorchester Stadtbergen
VVK-Eintritt: 19 € | Kinder: 14 €
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Sonntag, 29. April
10.00: Konfirmation Stadtbergen
Evang. Friedenskriche, Am Graben 21

Montag, 30. April
17.00: Maifeier der Deuringer Maibaumfreunde
Kapellenplatz Deuringen
18.00: Maifeuer Leitershofen
Veranstalter: Maibaumfreunde Leitershofen e.V.
Leopold-Mozart-Schule Leitershofen
19.30: 54. Ärztliche Vortragsreihe
Das künstliche Schultergelenk
Es referiert: Dr.med. Johannes Plath
Eintritt: 5€ | Saalöffnung: 19.00 Uhr
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Dienstag, 1. Mai
ab 10.00: Maifeier Leitershofen

Dienstag, 3. April
14.30: Handarbeitstreff für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Generationentreff, Beim Schlaugraben 6

Freitag, 6. April
15.00: Gesellschaftsnachmittag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Generationentreff, Beim Schlaugraben 6

Samstag, 7. April
8.30 - 12.00: Ökomarkt 
Parkplatz, Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2

Sonntag, 8. April
19.00: Jazzware Company feat. Anja Morell
VVK-Eintritt: 15 € | 12 € Ermäßigt | 13 € Kulturkreis
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Montag, 9. April
19.30: 54. Ärztliche Vortragsreihe
Beckenboden Erkankungen 
Es referiert: Dr.med. Friedrich Pauli
Eintritt: 5€ | Saalöffnung: 19.00 Uhr
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Dienstag, 10. April
14.30: Kaffeetreff des VDK Stadtbergen
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21
15.00: Tanznachmittag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Generationentreff, Beim Schlaugraben 6

Donnerstag, 12. April
19.30: Autorenlesung Tim Pröse
Jahrhundertzeugen - Die Botschaft der letzten 
Helden gegen Hitler.
Eintritt: 7 € | Kartenverkauf: Bücherei Stadtbergen, 
Tel. 0821/2432801 oder Buch in Stadtbergen
Bücherei Stadtbergen, Sonnenstr. 7

Freitag, 13. April
15.00: Singnachmittag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Generationentreff, Beim Schlaugraben 6
19.30: Vernissage: Ursula Geggerle-Lingg und 
Ulrich Ling - Keramik und Malerei
Ausstellung bis 01.06.2018
Rathausfoyer Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2

Samstag, 14. April
ganztags: Seniorenwanderung
„Nördlingen - Stadt(mauer)rundgang“
Information und Anmeldung:
Franz Schmid, Tel. 0821/432524 oder 
per Email an franzschmid-leitershofen@web.de
8.30 - 12.00: Ökomarkt 
Parkplatz, Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2
15.00: Kindertheater Fritz & Freunde: Froschkönig
Kinder: 6,50 € | Erwachsene: 8,50€
Familienticket (1 Erw. + 2 Kinder): 20 €
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Montag, 16. April
19.30: 54. Ärztliche Vortragsreihe
Nur vergesslich oder schon dement?
Es referiert: Dr.med. Anne Hiedl
Eintritt: 5€ | Saalöffnung: 19.00 Uhr
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

http://www.stadtbergen.de
http://www.buergersaal-stadtbergen.de


Anzeigenseite Anzeigenseite

Als vom 2. bis 12. April 1949 die erste 
Augsburger Frühjahrsausstellung auf 
dem Gelände des früheren Artillerie-
Depots an der Gögginger Landstraße 
(heute Gögginger Straße) stattfand, 
konnte sich vermutlich niemand vor-
stellen, dass diese Messe auch nach 
70 Jahren noch Bestand haben sollte. 
Nach mehreren Stationen (Stadtgarten, 
Wittelsbacher Park) erfolgte ab 1986 
der Umzug in die neue Messe Augs-
burg, wo sie sich ab 1992 unter der 
Regie der AFAG Messen und Ausstel-
lungen GmbH sehr schnell zu Bayerisch-
Schwabens beliebtem „Schaufenster der 
Region“ entwickelte. Auch 2018 hat sie 
von ihrer Attraktivität nichts eingebüßt – 
im Gegenteil: Die 70. afa präsentiert sich 
abwechslungsreich wie selten zuvor, sie 
bietet mit ihren rund 570 Ausstellern eine 
breite, qualitativ hochwertige Angebot-
spalette für nahezu alle Lebensbereiche. 

Kurz & gut: Die vier Sonderveranstaltun-
gen der afa2018 

Insgesamt vier Themen zeigt die afa2018 an 
zwei bzw. vier Tagen in Halle 7. Zum Auftakt 
präsentiert die AutoSchau Augsburg bis 
einschließlich Dienstag jede Menge neuer, 
attraktiver Modelle zu mindestens ebenso 
attraktiven Konditionen. Parallel dazu findet 
die 2. Auflage der Energiemesse RENEXPO 
meets afa statt. 

Eine Heimtiermesse, die stark von Verei-
nen getragen wird, lässt sich nur an einem 
Wochenende durchführen. So auch Haus-
Freunde – die Heimtiermesse der afa. Am 
zweiten Wochenende (14. und 15. April) 
zeigt sie ein deutlich größeres Angebot 
als noch bei der Premiere vor einem Jahr. 
Ebenfalls gewachsen ist die Präsentation 
SportRegion Schwaben mit einem vielfäl-
tigen Angebot von der Sportakrobatik über 
Bouldern bis hin zum Bogenschießen und 
aktuellen Trendsportarten.

Öfter mal was Neues: Bauen und Woh-
nen in Halle 5

Erstmals präsentiert sich der größte Ange-
botsbereich der afa in Halle 5. Annähernd 
200 Anbieter, darunter eine ganze Reihe 
neuer Aussteller stellen aktuelle Angebote 
für Bau, Ausbau, Sanierung und Energie-
technik, ebenso wie für die Neuanlage von 
Terrassen, Wintergärten oder Beschattun-
gen vor. Und unter der bewährten Regie 
der Kreishandwerkerschaft beraten hier die 
Experten wie immer kompetent und kos-
tenlos!

NEU in Halle 5: Traumhaft schöne Gar-
tenwelten

Die mit großem Aufwand und viel Liebe 
gestalteten Gartenwelten der afa2018 wer-
den sicher wieder zu einem einer der gro-
ßen Publikumsmagneten avancieren. Vom 
blütenprächtigen Bienengarten über den 
Biergarten mit seinen frischen Kräutern und 
leckerem Gemüse, den zitronenduftenden 
mediterranen Garten, den schwäbisch-exo-
tischen Kunstgarten – geniale Antwort auf 
Trends wie Urban-Farming und Upcycling 
- bis hin zum bunt schillernden, lebendi-
gen Asia-Garten – die individuellen grünen 
Oasen der afa2018 sind Genuss und vielfäl-
tige Anregung in einem!

Volles Programm in Halle 3: Haushalt & 
Genuss plus Augsburg International!

Früher als gewohnt kommen die Besucher 
der afa2018 zum Thema „Genuss“. Bereits 
in Halle 3 halten die Austeller eine ebenso 
breite wie internationale Auswahl an Nah-
rungs- und Genussmitteln bereit. Mindes-
tens ebenso groß ist das Angebot für den 
modernen Haushalt: Küchengeräte, Koch-
geschirr und tausend nützliche Haushaltsu-
tensilien. Die perfekte Abrundung dieser 

Themen ist die Sonderschau Piazza Italia 
mit einem typisch italienischen Markt mit 
modischen Jacken, Taschen & Accessoires  
und leckeren Spezialitäten. Apropos Spe-
zialitäten: Auch etliche der bei Augsburg 
International beteiligten Kulturvereine tra-
gen zur kulinarischen Vielfalt der afa2018 
bei. Die hier angebotenen Spezialitäten sind 
bei jung und alt beliebt, wie sie hergestellt 
werden, wird im Rahmen der täglichen 
Koch-Show von 14 bis 15 Uhr gezeigt. 

Halle 4:  Wohnen, Einrichten, Mode, Kos-
metik, Accessoires

Ein attraktiver Schwerpunkt in Halle 4 ist das 
Thema Wohnen: Exklusive Möbel,  Küchen, 
Kachel- und Kaminöfen bis hin zu trendigen 
Accessoires. Auch einige neue Ausstel-
ler aus der Region sind mit hochwertigen, 
innovativen Lösungen vertreten. Im klas-
sischen Accessoire-Bereich wie Schmuck 
oder Uhren finden sich ausgefallene,  indivi-
duelle Angebote.

Spiele-Event für die ganze Familie  
(Halle 6)

In Halle 6 können die neuesten digitalen 
und analogen Spielen getestet werden. Das 
Highlight 2018 dürfte eine Premiere sein, 
die das klassische Verständnis von Spielen 
revolutioniert: In der FPV Arena („First Per-
son View” = „Ich-Perspektive“) verschmel-
zen Gaming und Realität. Die Besucher stei-
gen virtuell in die Cockpits von Drohnen und 
Autos und erleben mit einer Art VR-Brille 
spektakuläre Flug- und Fahrmanöver so, als 
würden sie selbst im Cockpit sitzen. Beim 
diesem neuesten Trend steuern sie das 
Gerät selbst und sind dank dieser neuen 
Technik wirklich mittendrin statt nur dabei.
Daten und Fakten: www.afa-messe.de 
Öffnungszeiten: 9.30 bis 18 Uhr 
Eintrittspreise (Tageskasse):  
Erwachsene: 10,00 €, Rentner/Studenten/Schü-
ler ab 11, Schwerbehinderte: 8 €, Familienkarte 
(2 Erwachsene und 3 Kinder bis 16 Jahre): 22 €, 
Feierabendticket (Mo. bis Freitag ab 14 Uhr): 8 €
Kinder bis 10 Jahre haben freien Eintritt! Es 
gilt grundsätzlich nur eine Ermäßigung!

 – Vielfalt ist Trumpf bei der 70. afa

Gewinnen Sie eine Eintrittskarte! (Rechtsweg ausgeschlossen)! Mailen Sie Ihren Namen 
und Ihre Anschrift an info@auensee.de und schreiben Sie im Betreff: „afa-karte”

Es lebe die Vielfalt!
Willkommen auf Bayerisch-Schwabens großer Erlebnismesse

Messe 
der Region

BauEn
Die Baumesse 

der afa

Wohnen
Mein schönes

Heim

Freizeit
&

Region

Leben
&

Genießen

Garten
Welten

Augsburg
International

Games for
Families

7. – 15. April 2018 I 9:30 – 18 Uhr | Messe Augsburg | www.afa-messe.de
AFAG Messen und Ausstellungen GmbH, Am Messezentrum 5, 86159 Augsburg, Tel .: (0821) 5 89 82 - 310, Fax: (0821) 5 89 82 - 319, info@afa.de

RENEXPO
meets afa

7. - 10. April

Heimtier
Messe

14. + 15. April

Sportregion
Schwaben

14. + 15. April

Piazza
Italia

Auto
Schau

7. - 10. April

Exklusive Medienpartner 
der afa2018

http://www.afa-messe.de
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Gas- und Wasserinstallation
Heizungsbau    Solartechnik
Kundendienst auch nach 18 Uhr

.

24 Std. erreichbar:

A   G   T
AUGSBURGER GEBÄUDE TECHNIK

AGT Olaf Rosinski   
Poststraße 1 | 86179 Augsburg                        

Tel. 0821 - 99 88 094

 

ZIMMEREI · 
HOLZBAU

Balkone · Fassadenverklei-
dungen Dachstühle · Gauben 
Vordächer 
schlüsselfertiger Dachaus-
Göggingen
Bürgerm.-Aurnhammer-Straße 23
86199 Augsburg  ·  Tel. 0821/ 94641

ZIMMEREI · HOLZBAU

Stefan Dußler
Zimmerermeister

Balkone · Fassadenverklei-
dungen Dachstühle · Gauben · 
Vordächer 
schlüsselfertiger Dachausbau 
Göggingen
Bürgerm.-Aurnhammer-Straße 23
86199 Augsburg  ·  Tel. 0821/ 94641

Franz Egger 

Malerbetrieb

Ausführung sämtlicher Maler- u. Tapezierarbeiten 
Bodenbeläge und Wärmedämmung

Auenweg 24 
86199 Augsburg 
www.maler-egger.de

Tel. 0821 / 90 61 20 
Fax 0821 / 99 41 42 

Seit 1924
Ihr Meister weiß worauf es ankommt...

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 14 - 18 h, Mi. 9.30 -13 h oder nach Vereinbarung.

Butzstraße 3  
86199 Augsburg-Göggingen

Telefon 0821-91853
Telefax 0821-9984585

www.froehling-raumausstattung.de

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)
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Für welches Ei Sie sich auch entscheiden …
Wir wissen, wie der Hase läuft!
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Adam-Riese-Straße 2 · 86199 Augsburg-Inningen · Tel: +49 (0)821 99 38 35
Fax: +49 (0)821 99 38 81 · info@hp-schapfl.de · www.hp-schapfl.de 
 

1993
25 Jahre

2018
Adam-Riese-Straße 2 · 86199 Augsburg-Inningen   
Tel. +49 (0)821 99 38 35 · Fax +49 (0)821 99 38 81 
info@hp-schapfl.de · www.hp-schapfl.de

Für welches Ei  
Sie sich auch  
entscheiden ... Wir wissen,  

wie der Hase läuft!

Jalousien, Rollladensysteme, Antriebe, 
Steuerungen, Reparaturen, Ersatzteile

Telefon  08 21-906 90 18 ·  Fax  -19 · www.rollladen-laurenz.de

86199 Augsburg-Bergheim

Holger Fiebig
 Reparatur u. Neubau:
• Bauspenglerei 
• Dachisolierung
• Dachflächenfenster
• Montage von  
 Solaranlagen 

Buchenweg 1a · 86391 Stadtbergen · Telefon 08 21-438920
Fax 08 21-4339772 · Mobil 0171-2706203 

 SCHREINERMEISTER

Auch für Sie  

gibt’s die richtige  

Lösung!

Stadtbergen · Tel. 43 97 9015 · kontakt@schreinermeister-weber.de

Warum in die Ferne 
schweifen?  

Der Handwerksmeister in der Nähe kennt die  
örtlichen Bestimmungen, Gegebenheiten, die  
Zu-ständigen für Genehmigungen (und  
Ausnahmegenehmigungen). Er kann durch kurze 
Anfahrtswege die Kosten niedrig halten (weil 

auch z.B. ein vor Ort plötzlich benötigtes Werk-
zeug oder Bauteil die Arbeiten nicht unnötig ver-

zögert). Und im Falle  von Rückfragen oder gar einer 
Reklamation finden Sie meist auch noch nach langer 

Zeit einen persönlichen Ansprechpartner.

Ihre Handwerksbetriebe 
wünschen Ihnen ein  
Frohes Osterfest!

Wirkungsvolle Experten-Tipps 
verhindern, dass Vögel durch 
Kollisionen mit Fensterscheiben 
und Glasfassaden sterben 
Wer kennt das nicht? Ein plötzlicher lauter Schlag 
am Fenster und man kann gerade noch erahnen, 
dass ein Vogel frontal gegen die Scheibe geflogen 
ist. Pro Tag werden in Europa geschätzte 240.000 
Vögel Opfer von Glasscheiben und verglasten Haus-
fassaden. 
Wo es auf ungetrübte Durchsicht ankommt, kann 
bei kleineren Gefahrenscheiben der so genannte 

„Birdpen“ zum Einsatz kommen. Damit können Mar-
kierungen im UVA-Bereich an die Fensterscheibe 
gezeichnet werden, die für den Menschen kaum 
sichtbar sind. Diese Methode erreicht aber leider 
noch nicht die hohe Wirkung, wie sie mit sichtbaren 
Mustern erreicht wird. Weitere praktische Experten-
Tipps, wie Vogelfreunde Scheibenopfer vermeiden 
können, bietet der LBV auf seiner Webseite unter 
www.lbv.de/glas. 

Knallt mal wieder 
ein Buchfink, ein 
Rotkehlchen oder 
eine Amsel gegen 
eine Glasscheibe, 
erleiden die Vögel 
dabei manchmal 
nur eine leichte 
Gehirnerschütte-
rung und können 
nach kurzer Ver-
schnaufpause wie-
der fliegen. In den 
meisten anderen 
Fällen aber haben 
sie weniger Glück. 

„Vor allem gläserne 
Lärmschutzwände 
sind Todesfallen 
für Vögel“, klagt 
Sylvia Weber, Pro-

jektleiterin für Artenschutz 
an Gebäuden vom LBV 
München. „Die Transparenz 
soll bessere Belichtungs-
verhältnisse für die Men-
schen schaffen, die hinter 
der Wand leben, aber sie 
beschert ihnen Hunderte 
von toten Vögeln – kein 
erfreulicher Anblick in sol-
chen Wohnanlagen“, so 
Weber weiter. Dabei kön-
nen gerade Lärmschutz-
wände effizient durch unter-
schiedlichste flächige Mus-
ter im Siebdruckverfahren 
geschützt werden, ohne 
dass es dahinter dunkel 
wird. 
Vögel orientieren sich in der 
Umwelt vor allem über ihre 

Augen, daher ist ihr 
Sehvermögen hoch 
entwickelt. Sie kön-
nen Farben bis in den 
UVA-Bereich wahr-
nehmen und manche 
Arten besitzen fast 
einen „Rundumblick“. 
Glasscheiben bedeu-
ten für sie aber gleich 

in zweifacher Hinsicht eine Gefahr: Zum einen ist Glas für 
sie nicht sichtbar und wird somit nicht als Hindernis wahr-
genommen. Zum anderen können ihnen Reflexionen in der 
Scheibe einen Lebensraum vortäuschen. „Eine besonders 
große Gefahr sind Glasfronten vor allem in der Nähe von 
attraktiven Biotopen wie Waldrändern, Hecken, naturna-
hen Flüssen oder Naturgärten“, weiß LBV-Artenschützerin 
Anne Schneider. 
An vielen Fensterfronten kleben seit Jahren schwarze 
Aufkleber mit Silhouetten von Greifvögeln, diese haben 
sich jedoch als nahezu wirkungslos erwiesen. „Die Sil-
houetten werden von den Vögeln nicht, wie ursprünglich 
angenommen, als potenzielle Feinde wahrgenommen. Sie 
sehen bestenfalls ein punktuelles Hindernis dem sie nur 
kleinräumig ausweichen, wie die häufig direkt neben den 
Aufklebern zu findenden Aufprallspuren zeigen“, erklärt 
Anne Schneider.
Tipps für Häuslebauer 
Auch Häuslebauer können Vorkehrungen treffen, um 
zukünftige Kollisionen an ihrem Neubau zu verhindern. 
Wo es nicht auf klare Durchsicht ankommt, wie an Licht-
schächten oder Treppenhäusern, kann geriffeltes oder 
mattiertes Glas eingesetzt werden. Windfänge und Wind-
schutz an Terrassen oder Balkonen sehen auch in Milch-
glasausführung schick aus und gefährden kein Vogelleben. 
Auch gibt es eine Vielzahl von dekorativen Mustern und 
Markierungen, die per Siebdruck oder Folie angebracht 
werden können. Alles was eine klare Durchsicht verhindert 
und reflexionsarm ist, ist generell geeignet. Eine einfache 
Möglichkeit, Fensterfronten vogelsicher zu machen, ist auf 
eine Bepflanzung mit Büschen und Bäumen in unmittel-
barer Nähe zu verzichten. Durch die Spiegelungen haben 
diese Glasflächen eine bis zu viermal höhere Kollisionsrate 
als Scheiben vor unbegrünten Flächen. 
Zurzeit wird ein spezielles Vogelschutzglas entwickelt, 
das mit Markierungen im UV-Bereich ausgestattet ist und 
somit für den Menschen eine klare Durchsicht ermöglicht. 
 pm LBV

Gefährliche Eckverglasung an einem 
Balkon Foto: Poing_A-Schneider

Die Silhouetten werden von den Vögeln 
nicht, wie ursprünglich angenommen, als 
potenzielle Feinde wahrgenommen
 Foto: Sylvia Weber 

http://www.agt-haustechnik.de
http://www.schreinermeister-weber.de
http://www.rollladen-laurenz.de
http://www.hp-schapfl.de
http://www.kfz-teile-sigl.de
http://www.froehling-raumausstattung.de
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Die Suche nach einer  
Baufinanzierung nervt? 
Wir finden genau die 
richtige Lösung für Sie.

Ihre Vorteile im Überblick:
• Top Wüstenrot-Beratung
• Top Wüstenrot-Produkte
• Plus das Beste aus über  
 300 Partnerangeboten

Sprechen Sie gleich mit uns. 
Wüstenrot Service-Center 
Bahnhofstraße 18¼ · 86150 Augsburg 
Telefon 0821-45 54 58-0

Ihre persönlichen Berater: 
Michael Holland · Tel. 0821-455458-15 
michael.holland@wuestenrot.de

Rita Ohnesorg · Tel. 0821-455458-12 
rita.ohnesorg@wuestenrot.de

Herbert Goth · Tel. 0821-455458-13 
herbert.goth@wuestenrot.de

   Michael Holland               Rita Ohnesorg                   Herbert Goth

Göggingen · Mühlstraße 1 · Tel. 08 21-9 27 45 · Info@kilian-kupke.de · www.kilian-kupke.de

• Fensterdekorationen
• Polsterarbeiten
• Tapezierarbeiten

• Bodenbeläge 
• Sonnenschutz 
• Insektenschutz

Ob Leder, Leinen, 
Samt, Synthetik …

… wir  reparieren oder  
beziehen neu –  

fachmännisch und mit  
Qualitäts-Material!

▪� Verkauf
▪� Beratung
▪� Planung
▪� Montagen
▪� Komplettservice
▪� Kundendienst

Industrietore 
Garagentore
Tore in großer Auswahl, für Ihren 
individuellen Bedarf und Anspruch 

MTB Geuser
Inh. Rolf D. Feldkirchner
Haydnstraße 4 b
86391 Stadtbergen

Tel. 0821/431912
Fax 0821/437312
www.geuser.de
info@geuser.de

Jahre

kompetent und 
zuverlässig

geuser_anz_137x44_201603_Layout 1  15.03.16  15:39  Seite 2
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Designbeläge
Massivholzdiele

Kork & Olivenholz
Terrassenbeläge

Click-Parkett/Laminat
Teppichböden

Verlegung & Pflege
Maschinenverleih

Parkettbörse Augsburg 
GmbH     Eichleitnerstr. 5
Telefon: 0821 / 455 268-0

Schausonntag:
immer 1. Sonntag
im Monat*

www.parkettbörse.net
www.parkett-pflege.net
www.olive-parkett.de

* keine Beratung, kein Verkauf

• Abrissarbeiten mit  
 Entsorgung 
• Aushub für Garagen-  
 u. Terrassenfundamente
• Humus-Anplanierung
• Container-Dienst

• Trockenlegung
• Lieferung von Sand 
 und Kies
• Graben von  
 Sickerschächten und  
 Gartenteichen

Baumaschinen 
Klaus Oßwald

Lkw-Kran bis 13 Meter: zum Auf- und Abladen, Setzen von 
Findlingen, Transport von Lasten ins Obergeschoss, u. v. m.

Inningen, Gewerbegebiet 
86199 Augsburg 
Bgm.-Schlosser-Straße 5 
www.osswald-inningen.de

Baumaschinen: 
Telefon 08 21-9 3374 
Heizöl: 
Telefon 0821-9 18 91

# 0821 98198
www.augsburg.flexo-handlauf.de

Ein starkes Team: 
Die Löhnerts in Augsburg

Sichere Handläufe innen und außen
Jetzt alle Treppen normgerecht und preiswert nachrüsten!  

Sehr große Materialauswahl, schnelle Lieferung und Montage. 

Die Treppe, das Fitnessgerät 
für jedes Alter!

Jeder kennt  sie, fast jeder hat sie, 
jeder benutzt sie.

Täglich nutzen wir Treppen, aber 
machen wir uns dabei auch Gedanken 
darüber,  ob die Stufen sicher begehbar 
sind?  Wir gehen wir doch meist auto-
matisch oder gedankenlos, treppauf 
und treppab.

Erst wenn unser Weg unsicher wird 
oder Gefahr droht, werden wir auf-
merksam oder gar aufgeschreckt; dabei 
kann man mit ganz einfachen Mitteln 
diese Gefahrenquellen entschärfen:

Sorgen Sie für ausreichende Beleuch-
tung und stellen Sie keine Gegenstände 
auf den Stufen ab.

Durch die Nachrüstung eines wand-
seitigen Handlaufes wird die Sicherheit 
auf den Treppen ganz erheblich gestei-
gert. Denn gerade wenn die Treppe um 
die Ecke führt, sollte darauf geachtet 
werden, dass auch ein Handlauf auf der 
Seite der Treppe ist, wo die Stufen brei-
ter sind und Sie dann sicherer gehen 
können.

Das Gleiche gilt bei Treppen vor der 
Haustüre und im Garten. Dort ist Trep-
pensicherheit nicht minder wichtig wie 
im Haus und steigert die Lebensqualität.

Sind die Grundregeln zur Treppen-
sicherheit beachtet, kann  die Treppe 
auch als Fitnessgerät dienen. Das kleine 
Fitnessprogramm im eigenen Heim, 

für jeden individuell nach seiner phy-
sischen Verfassung, könnte etwa so  
gestaltet werden:

Gehen Sie unter sicherem Halt, 
mehrmals täglich die Treppe auf und 
ab. 400 Treppenstufen entsprechen z.B. 
einer 15-minüteigen Jogging-Einheit. 
Jede Stufe einzeln überwinden.

Dann intervallartig das Tempo stei-
gern, aber der persönlichen Leistungs-
fähigkeit anpassen und nicht in Atem-
not  geraten. Die Beine möglichst ganz 
durchstrecken beim Anstieg. Mal auf 
dem ganzen Fuß, mal auf dem Fußbal-
len gehen.

Unbedingt mit einer Hand  am Hand-
lauf festhalten und immer den an der 
Wandseite benutzen, da hier meistens 
die Stufen breiter und sicherer sind.

Bei festem Halt, möglichst beidseitig, 
auch einmal ein paar Treppen rück-
wärts gehen.

Beim Abwärtsgehen Beinmuskulatur 
etwas lockern, aber immer mindestens 
auf einer Seite am Handlauf einhalten.

Na dann viel Spaß und Erfolg.

Noch ein wertvoller Tipp:  Bei  vor-
handener Pflegestufe übernimmt 
die Pflegekasse auf Antrag  z. B. die  
Kosten für einen 2. Handlauf  oder 
eine andere  Wohnumfeld verbes-
sernde Maßnahme! pm  flexo

              Ihre Handwerksbetriebe,  
              Ihr Dienstleistungsunternehmen  
                wünschen Ihnen ein 
                   Frohes Osterfest!
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http://www.osswald-inningen.de
http://www.wasser-waerme.com
https://www.wuestenrot.de/de/startseite/index.html?adword=brand/google/bsw/Brand_Brand_Exact/W�stenrot/wuestenrot&gclid=EAIaIQobChMI-aOR-LG-2gIVS7TtCh1rgQMAEAAYASAAEgLdKPD_BwE&mlid=2038.14.1225372.d5505d56b786b18a1d7f211c18b99324...0.1523867804.1.1526459804
http://www.geuser.de
http://www.kilian-kupke.de
http://www.parkettb�rse.net
http://www.osswald-inningen.de
http://www.augsburg-flexo-handlauf.de
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Stadtbergen und seine Partnerstädte
PaVe-Erwachsenenprogramm 2018 mit Fahrt nach Bagnolo Mella 
nun komplett Der Partnerschaftsverein (PaVe) freut sich, nun sein komplettes Programm für  
Erwachsene im Jahr 2018 vorzustellen und hofft wie immer auf eine zahlreiche Teilnahme der Stadtberger.   
Jubiläum »30 Jahre  
Brie-Comte-Robert« in 
Stadtbergen Fest für alle 
Bürger am Pfingstsamstag
Das verlängerte Wochenende Don-
nerstag, 17. bis Sonntag, 20. 5. 
2018 ist am besten schon jetzt fest 
vorzumerken. 

Die Stadt und der Partnerschafts-
verein feiern das 30-jährige Jubi-
läum der Verschwisterung mit 
dem französischen Brie-Comte-
Robert. Auch Delegationen aus 
den anderen Partnerstädten und 
dem befreundeten Litvinov werden 
erwartet.  

Auf dem Festprogramm stehen ein 
Tagesausflug nach Murnau am Staf-
felsee am Freitag und am Samstag 
die Feierlichkeiten in Stadtbergen. 
Ab 11.00 Uhr ist ein Fest für alle 

Bürger an der neuen Sporthalle 
mit Verköstigung und Programm 
geplant. Lassen Sie sich überra-
schen! Festakt und anschließender 
Festabend im Bürgersaal runden 
den Tag ab. Der Partnerschafts-
verein nimmt die Anmeldungen für 
den Tagesausflug nach Murnau wie 
auch für die Teilnahme am Festakt 
und Festabend am Samstag ent-
gegen. Besteht Interesse an der 
Aufnahme eines Gastes aus einer 
Partnerstadt, bitte melden Sie sich 
gerne beim PaVe. 

Europaparlament und 
Straßburg
Erstmalig bietet der PaVe eine 
Tagesfahrt ins Europaparlament 
auf Einladung von MdEP Markus 
Ferber und nach Straßburg an. Ter-
min ist Mittwoch, der 13.6.2018. 

Vormittags im Europaparlament 
entstehen Ihnen keine Kosten. Für 
die Busfahrt, das Mittagessen im 
Europaparlament und eine Besich-
tigung in Straßburg am Nachmittag 
(voraussichtlich Bootsfahrt um das 
historische Zentrum)  sind pro Teil-
nehmer 50 € zu bezahlen. Anschlie-
ßend haben Sie noch etwas Freizeit 
in Straßburg bevor es abends wie-
der zurück nach Stadtbergen geht.

Europaparlament und Straßburg, Ziele des 
PaVe-Tagesausflugs am 13. 6. 
 Foto A. Flagner

Bagnolo Mella und  
Venedig vom 6.– 9. 9. 18 
Die “amici di gemellaggio” freuen 
sich sehr, den PaVe wie auch die 
Delegationen aus den anderen 
Partnerstädten auch in 2018 wie-

der in Bagnolo Mella willkommen 
zu heißen. Die beliebte Fahrt fin-
det von Donnerstag, den 6. bis 
Sonntag, den 9.9.2018 statt. Auf 
dem Reiseprogramm stehen eine 
Besichtigung bei Anreise, ein 
Tagesausflug nach Venedig am 
Freitag, der Samstagvormittag in 
Bagnolo Mella und am Nachmittag 
die Möglichkeit, mit dem Bus nach 
voraussichtlich Salò am Gardasee 
zu fahren. 

 

Nach Bagnola Mella und in die Lagunenstadt 
Venedig geht es mit dem PaVe im September
 Foto A. Flagner 

 
 Text: Astrid Flagner

PaVe beim “Fest der Begegnung” der Bayerischen Staatsregierung 
“Wir feiern Bayern, 100 Jahre Frei-
staat und 200 Jahre Bayerische 
Verfassung” – dieses Doppeljubi-
läum wird im Jahr 2018 in ganz 
Bayern mit einer Veranstaltungs-
reihe durch alle Regierungsbezirke 
gefeiert. Am 16. und 17. 3. war 
Schwaben und Augsburg an der 
Reihe mit dem Thema “Weltoffen-
heit und Vielfältigkeit”. 

Neben etlichen Vereinen und Grup-
pierungen aus Augsburg waren 
auch die ein und anderen Teilneh-
mer aus dem Landkreis dabei, so 
der Partnerschaftsverein Stadtber-
gen e.V. 

Los ging es am Freitagabend mit 
einem Festakt im Goldenen Saal in 
Augsburg mit MdL Emilia Müller, 
der Bayerischen Staatsministerin 
für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration sowie Augsburgs 
Oberbürgermeister Dr. Kurt Gribl. 
Astrid Flagner und Erich Maydl 
nahmen für den PaVe teil. 

Am Samstag war der PaVe beim 
“Fest der Begegnung” in der Kon-
gresshalle in Augsburg mit 8 Vor-
standsmitgliedern vertreten. Am 
PaVe-Tisch gab es Informations-
material zu Stadtbergen, seinen 
Partnerstädten und zum Verein 
selbst, via Laptop lief eine Diashow 
mit Fotos zu den Jugend- und 
Erwachsenenprogrammen. Spe-
zialitäten aus den Partnerstädten 
konnten verkostet werden, wie 
auch Ampelmännchen-Gummibä-
ren aus Stadtbergen. Nach den 
Vorträgen freute es die Vereins-
vorsitzenden Astrid Flagner und 
Gabi Nießner besonders, MdL  
Emilia Müller, Bayerische Staats-
ministerin für Arbeit und Sozia-
les, Familie und Integration, MdL  
Kerstin Schreyer, Integrationsbe-
auftragte der Bayerischen Staats-
regierung sowie MdL Dr. Simone 
Strohmayr am PaVe-Tisch zu 
begrüßen und kurz die zahlreichen 

Ve r e i n s a k t i v i t ä te n 
vorzustellen. Astrid 
Flagner betonte, dass 
der Verein sowohl 
Jugendlichen wie auch 
Erwachsenen “Lust 
auf die drei Partner-
städte Stadtbergens 
und damit auch Lust 
auf Europa” machen 
will. 

Die PaVe-Vorstands-
mitglieder hatten 
anschließend noch viel 
Zeit, die weiteren 39 
Tische zu besuchen, 
sich über zahlreiche 
andere Aktivitäten zu 
informieren und exoti-
sche Spezialitäten zu 
verkosten, beispielsweise am Tisch 
des Koreanischen Vereins, der 
Deutsch-Japanischen Gesellschaft, 
des SIAM Kunst- und Kulturzent-
rums oder der Società Dante Alighi-

eri Comitato di Augsburg e.V.. Den 
interessanten und bunten Nachmit-
tag rundeten die CubaBoarischen 
musikalisch ab. 
 Text: Astrid Flagner

PaVe-Tisch beim “Fest der Begegnung” in der Kongreßhalle 
mit v. l. Christa Hofer, Gabi Nießner, Erich Maydl, Rudi und 
Anita Vogel, Bernardett Maily, Gustl Erhard und Astrid Flagner
 Foto PaVe e.V.

PaVe – Erwachsenenprogramm 2018
Do. 17. – So. 20. 5.  „30 Jahre Brie-Comte-Robert ∞ Stadtbergen“: Jubiläumsfeier und Treffen aller Partnerstädte in Stadtbergen 
 Do. 17. 5.: Anreise der Gäste, 18.00 Uhr Empfang im Rathaus Fr. 18. 5.: Tagesausflug nach Murnau am Staffelsee 
 Sa. 19. 5.: ab 11.00 Uhr: Fest aller Bürger an der neuen Sporthalle, ab 17.30 Uhr: Festakt und Festabend im Bürgersaal 
 So. 20. 5.: Heimreise der Gäste, 9.00 Uhr ab dem Rathaus

Mo. 13. 6. Tagesfahrt ins Europaparlament Straßburg auf Einladung von MdEP Markus Ferber, nachmittags: Bootsfahrt  
 und Freizeit
Do. 6. – So. 9. 9. Erwachsenen-Fahrt nach Bagnolo Mella und Venedig 
 Do 6. 9.: Anreise der Gäste, eine Besichtigung unterwegs Fr  7. 9.: Tagesausflug in die Lagunenstadt Venedig 
 Sa 8.9.: in Bagnolo Mella, z.B. Markt, nachmittags voraus. Salò am Gardasee So 9. 9.: Heimreise nach Stadtbergen
Programmänderungen vorbehalten. Informationen und Anmeldeformulare zu allen Fahrten des PaVe sowie allgemeine Informationen zu den drei  
Städtepartnerschaften der Stadt Stadtbergen und/oder zu den Programmen für Erwachsene und Jugendliche des Partnerschaftsvereins Stadtbergen e.V.  
gibt es auf der Homepage www.pave-stadtbergen.de, beim Vorstand unter Mail pave@stadtbergen.bayern.de, an der Rathaus-Infothek oder unter Telefon  
0821/24 38-164. Text: Astrid Flagner 

http://www.opel-sigg.de
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Liebe 
Lesende, 

natürlich 
möchten 

unsere 
Anzeigen-
kunden 

feststellen, 
dass ihre 
Werbung 

erfolgreich 
ist, bitte 

beziehen 
Sie sich bei 
Einkäufen, 
Aufträgen 

oder der 
Inanspruch-
nahme von 

Dienst- 
leistungen  
ggf. auf das 
Inserat der 
jeweiligen 

Firma.
Danke!
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Evangelische Sozialstation 
Augsburg-West GmbH

Jakobine-Lauber-Str. 5 · 86157   Augsburg-Pfersee
www.evang-sozialstation-augsburg.de   

Rufen Sie uns an. Wir beraten 
Sie gerne!

Telefon (08 21) 22 81 88-0

Im zu Ende gehenden Jahr waren wir  ... 
... für viele Menschen in unserem Einsatzgebiet, Pfersee, Kriegshaber und 

Stadtbergen im Einsatz. Unser positives Prüfungsergebnis durch den Medizi-
nischen Dienst (von den Pfl egekassen veranlasste Prüfung für alle ambulanten 
Dienste) bestätigt die gute Qualität der Sozialstation. Wir konnten mit der Note 
1,0 überzeugen.

Ein großes Dankeschön auch an alle hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden der Sozialstation die freundlichkeit und kompetent allen Menschen 
begegnen. 

Spenden Sie und unterstützen unsere Arbeit in der Gemeinde direkt vor Ort. 
Stadtsparkasse Augsburg Konto: 87 89 BLZ 720 500 00
Gerne können sich auch bei uns ehrenamtliche Helfer melden, vielleicht können 

Sie sich vorstellen mit einer oder einem Patienten spazieren zu gehen, vorzulesen, 
oder einfach ein wenig Zeit mit ihr/ ihm zu verbringen. Kommen Sie vorbei, oder 
trauen Sie sich uns anzurufen.

Es gibt gute Gründe uns zu wählen, wenn es darum geht einen lieben Menschen 
gut versorgt zu wissen. Wir versorgen im Raum: Pfersee, Kriegshaber, Stadtber-
gen und Deuringen, beraten und schulen zu allen pfl egerischen Themen, ob 
Behandlungspfl ege, Grundpfl ege, Schulung im häuslichen Bereich oder Bera-
tungsbesuche §37 SGB XI.
Rufen Sie uns einfach an, wir kommen gerne zu Ihnen und unterstützen Sie.
Unter der Telefonnummer: 22 81 88-0

Es grüßt Sie herzlich aus der Evangelischen Sozialstation auch im Namen aller 
Mitarbeitenden Heike Lischka (stellv. Pfl egedienstleiterin)

Pfl ege mit Herz … vertrauen Sie uns!
Individuelle Pfl ege und Betreuung in der Häuslichkeit
Beratung und Anleitung für Patienten und Angehörige

Unterstützung u. Entlastung – individuelle Einsatzzeiten 
nach Wunsch

Hilfe bei der Beantragung von Leistungen der 
Pfl egeversicherung

Spezielle Pfl egeberatung nach § 45, SGB XI
Betreuungsleistungen für Personen mit 

erheblich eingeschränkter Alltagskompetenz

☎ 08 21-90 79 65 88

Maria Braun
Geschäftsführerin
Bismarckstraße 57
86391 Stadtbergen

   Ambulanter Pfl egedienst 
Ancora

Wohngemeinschaft
für Senioren

Wohngemeinschaft für 
Senioren

Joh.-Sebastian-Bach-Straße 8
86199 Augsburg-Bergheim 
Mobil: 01 51-40 11 57 64

   

 Antonius
potheke
Antonius
potheke üb

er 6
0 Jahre

Unsere Aktion bis 31. Januar 2015:

Gutschein?Brauchen Sie nicht! 

Sie bekommen auch so
jeden Mittwoch u. Samstag 25% Rabatt*
auf alle frei verkäufl ichen Artikel 
*gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. Ausge-
  nommen rezeptpfl ichtige Arzneimittel, Zuzahlungen u. Sonderangebote

          Apothekerin G. Mayr
Bismarckstr. 18 a · 86391 Stadtbergen · Tel. 0821-4310 00 · Fax 43 74 75 
Montag-Freitag 8 – 18.30 durchgehend · Samstag 8.30 – 12.30 Uhr

Ihre Dienstleister und alle die das ganze Jahr 
über stets gern für Sie da sind, wünschen Ihnen 

frohe und erholsame Feiertage, Gesundheit, 
   Glück und Erfolg für                          2015   

Gedichte, G’schichten und Gesang 
Stadtberger Seniorenadvent sorgt für gemütlichen Nachmittag im Bürgersaal

Zu einem besinnlichen Nach-
mittag für ältere (aber auch jün-
gere) Besucher hatte der Stadt-
berger Bürgersaal eingeladen: Der 
Seniorenbeirat und das Kulturamt 
Stadtbergen haben gemeinsam 
einen Seniorenadvent organisiert 
und sich dabei wieder so einige 
weihnachtliche Programmpunkte 
einfallen lassen. Bei Kuchen, 
Plätzchen und Kaffee fanden Se-
nioren und Mitglieder zahlreicher 
Vereine zusammen und stimmten 
sich bei den sanften Klängen des 
Musikduos Martina Fladerer und 
Camille Lemonnier auf die ge-
meinsame Feier ein. Bürgermei-
ster Paulus Metz sprach in seinen 
Begrüßungsworten zunächst nicht 
nur Weihnachtliches an, sondern 
wies gleichfalls auf gegenwärtige 
Probleme und Schicksale in der 
Region und des Weltgeschehens 
hin. Doch gab er anschließend 
mit einer schönen symbolischen 
Deutung des Adventskranzes den 

Besuchern noch eine gute Portion 
Zuversicht mit auf den Weg. Mit 
dem gemeinsamen Singen weih-
nachtlicher Lieder wurde schließ-
lich ausgelassen der Nachmittag 
genossen. Besinnliche, aber auch 
humorvolle Gedichte und Ge-

schichten rund um die stade Zeit 
haben Walburga Mackh und Se-
niorenbeirätin Rosamunde Mack 
zum Besten gegeben und auch auf 
der Bürgersaalbühne waren einige 
Programmpunkte zu sehen: Mit 
weihnachtlichen Gesängen unter-
hielten die Kinder der Stadtber-
ger Singwerkstatt die Gäste, die 

Tänzerinnen der Ballettschule 
Tingreen Jagob präsentierten da-
gegen ihre neuesten Choreogra-
fi en. Mit Spannung wurde gegen 
Abend schließlich der Nikolaus 
erwartet, der diesmal mit seinem 
unheimlichen Begleiter Knecht 
Ruprecht für eine gehörige Überra-
schung sorgte. Dass in den heiligen 

Gewändern möglicherweise der 
kürzlich verabschiedete Kultur-
amtsleiter Hans Niedermair und 
der zweite Bürgermeister Michael 
Smischek stecken würden, war si-
cherlich nur den vagen Gerüchten 
einiger Ungläubiger zuzuschrei-
ben. Ob nun gefälscht oder gehei-

ligt: Die beiden hohen Herren mit 
den neckischen Bärten heizten 
durch augenzwinkernden Anekdo-
ten und dem fröhlichen Schwingen 
der Rute die Stimmung im Saale 
nochmals gehörig an. Der Vorsit-
zende des Seniorenbeirats Ludwig 
Beierlein war mit diesem genera-
tionsübergreifenden Adventsnach-
mittag letztendlich rundum zufrie-
den: „Wir freuen uns sehr, dass ein 
solches Interesse besteht und es 
heute so gut besucht ist!“

Die Besucher des Seniorenadvents freuten sich über das
gemeinsame Singen und Ratschen

Die beiden bärtigen Besucher kümmerten 
sich auch liebevoll um die Kinder im Saal

Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht - oder waren es der bisherige Kulturamtsleiter Hans 
Niedermair und der zweite Bürgermeister Michael Smischek?

Große Spünge auf der Bühne zeigten die 
Tänzerinnen der Ballettschule Tingreen 
Jagob

Die Kinder der Stadtberger Singwerkstatt werden vom Nikolaus überrascht

Die nächsten Termine des Seniorenbeirats
im Mehrgenerationentreff, Beim Schlaugraben 6:

Geimeinsames Singen für die ältere Generation mit Christa Beckinger 
fi ndet jeweils 14-tägig an den Freitagen 9. und 23. Januar um 15 Uhr

Neu im Programm: Handarbeitsnachmittag mit Stricken, Häkeln 
und Basteln an den Dienstagen 13. und 27. Januar um 14.30 Uhr. 
Neue Interessenten sind herzlich willkommen. Weitere Auskünfte er-
teilt Herlinde Schmid, Tel. 0821/331874.

Der Rocking Uhu Club wird im Januar neu starten, mithlossen sein 
dürften. Es werden Musik, die die ältere Generation besonders gerne 
hört. Fetzig, rockig aber auch im Walzertakt und jahreszeitlich ge-
mischt. Die Termine sind voraussichtlich freitags im Mehrgeneratio-
nentreff. Nähere Angaben demnächst im Stadtberger Boten.

PC-Service für Senioren! 
Benötigen Sie Hilfe bei Ihrem PC  
oder Smartphone? 
Beratung, Installation, Internet, Einweisung, Fehler- 
behebung, Windows, Elster ... bei Ihnen zu Hause 
Dr. R. Martinell · Mobil 0178-136 19 15  
internet: www.senioren-pc-service-augsburg.de

Heiße Läufe bei frostigen Temperaturen
Ski Alpin: 4. Schöffel-Kids-Cup in Jungholz
Das 4. Rennen des Schöffel-Kids-Cup fand 
als Slalom in Jungholz statt. Trotz der Eises-
kälte waren viele Zuschauer gekommen, um 
das Rennen zu verfolgen. Insgesamt gingen 
142 Rennläufer an den Start. Die DJK Lei-
tershofen (DJK) stellte mit 125 Punkten für fünf 
Tagessieger vor dem Ski-Club Königsbrunn 
(SC) wiederum die erfolgreichste Mannschaft 
aus dem Landkreis. Die Podestplätze wurden 
wieder von Startern eingenommen, die auch 
in den Rennen zuvor auf dem Treppchen stan-
den, es kam aber auch zu einigen Ausfällen im 
Stangenwald.

Bei den Bambinis (U6) hatten die Königsbrun-
ner die Nase vorne mit Ester Laccone und Leo-
nie Bartels bei den Mädchen auf Eins und Zwei. 
Manuel Rösner wurde Erster bei den Buben 
und Benjamin Eichele (DJK) Dritter. Bei den 
Kindern unter 8-Jahren gewann Tanja Laccone 
(SC), Carla Flach (DJK) wurde Dritte. In der 
Klassen U8m konnten sich Levi Eichele, Alex-
ander Bischof, beide DJK Leitershofen vor Nils 
Kreisel vom SC Königsbrunn platzieren. Leni 
Galogaza (DJK) wurde bei den Kindern U10w 
Erste und Tagesschnellste in den Läufen mit 
den kurzen Stangen. Die beiden Königsbrun-
nerinnen Maja Dieterich und Amelie Markgraf 
komplettierten das Podest. Bei den Kindern 
U10m gewann Moritz Eichele, sein Vereinska-
merad Dominik Bischof von der DJK Leitersho-

fen wurde Dritter. Bei den Schülerinnen U12 
setzte sich Gabriela Grashei vom TSV Gerst-
hofen vor Anna Sailer und Sina Busl (beide 
DJK) durch. Julian Braun (DJK) U12 wurde bei 
den Schülern Erster und Tagesschnellster

Ab den Schülern U14 wird mit Kippstangen 
gefahren, hier wurde Angelina Markgraf (SC) 
Zweite, wie auch Philipp Gruber (DJK) bei 
den Buben. Diesmal konnte sich Ida Sailer 
(DJK) als Erste gegenüber Lea Marie Wieland 
(TSV Gersthofen)  bei den Schülerinnen U 16 
durchsetzen. Bei den Schülern U16 gewann 
Moritz Stahl (DJK). Bei den Jugendlichen U18w 
kam  Anouk Haffner (DAV Augsburg) auf einen 
dritten Platz. Jan Dollmann vom TSV Gerstho-
fen gewann in dieser Altersklasse und wurde 
Tagesschnellster im großen Lauf.  Die Tages-
bestzeit erzielte Kathrin Reich (DJK) als Siege-
rin in der Jugend U21. Hier war das Podest von 
der DJK komplett besetzt mit Sara Schreier 
und Franca Joanni auf den Plätzen zwei und 
drei.

Das abschließende Rennen des Schöffel-
Kids-Cup findet als Slalom am 11. März in 
Berwang statt. Danach werden die eingefahre-
nen Punkte der fünf Rennen, bei einem Strei-
chergebnis addiert. Insofern ist es in einigen 
Altersklassen immer noch spannend, wer den 
Gesamtsieg einfahren kann.
 Text Walter Stahl/Foto: Milana Galogaza 

Leni Galogaza und Julian Braun (DJK Leitershofen) als Tages-
schnellster bei den Schülern bis U12 

 
auskunft für alle bereiche: 
gf. maria braun 
tel. 0821/90 79 65 88
mobil  0151/40 11 57 64
www.pflegedienst-ancora-augsburg.de

Zuhause gut versorgt Wohlfühltage in der Tagespflege Miteinander wohnen,  
miteinander alt werden

anc_5708_Anzeige_135x60_Suedanzeiger.indd   1 09.01.17   17:33

Ambulanter Pflegedienst
& Heimbeatmungsservice

• Flexibler Einsatzbeginn und 
Dauer der Pflege ganz nach 
Ihren Wünschen

• Vertragspartner aller 
Kranken- und Pflegekassen

• Kostenfreie und unverbindliche
Beratung – auf Wunsch gerne
auch bei Ihnen zu Hause

Unsere zusätzlichen Leistungen:
• Essensservice
• Fahrservice – Besorgungen aller Art
• Beschaffung von Hilfsmitteln
• Urlaubs- und Reisebegleitung
• Beratung bei der Pflegeeinstufung
• Regelmäßige Seniorennachmittage

Otto-Lindenmeyer-Straße 28
86153 Augsburg

Telefon 0821/455 564 770
Telefax 0821/455 564 771

E-Mail: info@acvila.de

www.acvila.de

Der Name Acvila bedeutet Adler und ist 
ein Symbol für Kraft, Stärke und Werte. 

Die außerordentliche Sehschärfe des 
Adlers, die Fähigkeit, Aufwinde zum Fliegen

zu nutzen, ist Bestandteil unseres Leitbildes.

Pflege, die Ihre Welt verändert ...

Unsere Leistungen:
• Häusliche Krankenpflege nach dem Kranken- 

und Pflege versicherungsgesetz
• Palliative Pflege
• Versorgung nach einem Krankenhausaufenthalt
• Versorgung bei Demenz und Alzheimer
• Hauswirtschaftliche Versorgung und 

Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Individuelle Pflegeschulungen

Unsere Spezialgebiete:
• Lückenlose Weiterversorgung und

Pflegeüberleitungsmanagement
• Häusliche Krankenpflege, spezielle

Krankenbeobachtung und Behandlungspflege
• Medizinische Betreuung zu Hause –

24 Stunden pro Tag, 7 Tage in der Woche

Bedürfnisorientiert · Fachkompetent · Zielorientiert

Inhaberin: Ramona Hank

Bismarckstraße 27, 
86391 Stadtbergen 

Telefon 0821/24 40 93 93
Telefax 0821/24 40 93 92 

E-Mail: info@acvila.de
www.acvila.de

Bedürfnisorientiert · Fachkompetent 
Zielorientiert

Unsere Leistungen:

• Häusliche Krankenpflege nach dem Kranken- 
 und Pflegeversicherungsgesetz

• Medizinische Betreuung zu Hause – 
 24 Stunden pro Tag, 7 Tage in der Woche

• Versorgung nach einem Krankenhausaufenthalt

• Angebote zur Unterstützung im Alltag

• Hauswirtschaftliche Versorgung

• Beratungsbesuche

• Individuelle Pflegeschulungen

• Palliative Pflege

Wanna 
Thaimassage

Gleichzeitige Behandlung 
zweier Kunden möglich!

Göggingen 
Butzstraße 5 · 86199 Augsburg 

Inhaberin Wanna Heinle 
Telefon 0821-49 81 58 73 

Mo. – Fr. 9.30 – 19 Uhr · Sa. 9.30 – 18 Uhr 
Terminwunsch nach Vereinbarung

EDITH HIPPER 
☎ 0821-99 20 82 

Augsburg-Süd 
Erzgebirgsstraße 22

Seit über 25 Jahren  
Ihr Pflegedienst!
• Leistungen der Pflegegrade

• medizinische Leistungen

• Betreuungs- und  
 Entlastungsleistungen

• hauswirtschaftliche Versorgung

• Verhinderungspflege

• PflegeberatungDie Fußfürsorge 
                Pflege & Massage

Ingrid Bois-Daschinger 
St.-Florian-Str. 29 · 86391 Stadtbergen 
Telefon 0821/43 85 00

Medizinische Fußpflege 
Hausbesuche • Maniküre 
Nagellack • Gutscheine

seit 1999

Stadtbergen · Hagenmähderstraße 23  
Telefon 08 21-43 49 48 · www.zahnarzt-stadtbergen.com 
Mo. 8 – 16 Uhr · Di. u. Do. 12 – 20 Uhr · Mi. 8 – 14 Uhr · Fr. 8 – 13 Uhr

Schützen Sie Ihre Zähne beim Sport!
Nach Schätzungen der National Youth Sports Foun-

dation werden pro Jahr in den USA mehr als 5 Millio-
nen Zähne bei sportlichen Aktivitäten ausgeschlagen.

Nicht nur in den USA sondern auch bei uns ereig-
nen sich die meisten Verletzungen, bei den Frontzäh-
ne im Ober- oder Unterkiefer geschädigt werden, bei 
sportlichen Aktivitäten.

Teilweise gebrochene oder abgebrochene Zähne 
sind keine Seltenheit. Dabei kommt es häufig zusätz-
lich zu einer Nervschädigung. Wird der Nerv dabei 
zu stark traumatisiert oder sogar geöffnet, ist das 
Absterben der Zähne durch eindringen von Bakterien 
häufig die Folge.

Bei Kindern können Zahnschädigungen besonders 
bei noch nicht abgeschlossenem Kieferwachstum zu 
erheblichen Folgen wie z. B. Zähne ordnen sich nicht 

in die Zahnreihe ein oder kommen falsch 
raus, führen. Aufwendige kieferorthopä-

dische Maßnahmen können als 
Folge notwendig sein.

Aus diesen Gründen emp-
fehlen wir allen verantwor-
tungsbewussten Sportlern, 
sowie allen Eltern, Trainern und 
Betreuern auf einen passge-
nauen und auf die Sportart 
abgestimmten Mundschutz zu achten. Unseren Er-
fahrungen nach, reduzieren Sportschutzschienen das 
Risiko schwerer Verletzungen der Zähne, der Lippen, 
des Zahnfleisches, des Kieferknochens und der Kiefer-
gelenke um bis zu 60 %.

Diese Schienen werden nachdem beim Zahnarzt 
Abdrücke genommen werden passgenau angepasst, 
dabei wird bei Kindern der Zahnwechsel berücksich-
tigt. Sie ermöglicht freies Atmen und nach kurzer 
Gewöhnung normales Sprechen.

Zahnärztin Britta Speth

 Ihre Dienstleistungsunternehmen und alle, die das ganze Jahr über für Sie da 
sind, wünschen Ihnen ein  
                      Frohes Osterfest!

Wissen Sie 
schon, ...
... dass Sie den  

Stadtberger Boten 
auch online lesen 
können? Dort ist 

auch Ihre Werbean-
zeige weltweit zu 

sehen unter  

stadtberger-
bote.de
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Liebe Lesende 
unsere Magazine werden mit  biologischen Farben gedruckt  (z. B. 

solchen auf Rapsölbasis). Ein eventell auftretender Geruch der 
noch frischen Druckfarbe ist kein Qualitätsmangel – im Gegenteil! 

http://www.sonnenscheim-team.de
http://www.senioren-pc-service-augsburg.de
http://www.sozialstation-augsburg.de
http://www.acvila.de
http://www.pflegedienst-ancora-augsburg.de
http://www.zahnarzt-stadtbergen.com
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 30. MÄRZ FR.
  KARFREITAG
Partnerschaftsverein Stadtbergen
Jugendliche aus Stadtbergen in Brie-
Comte-Robert, Jugendaustausch

 Maria, Hilfe der Christen
 8.30 Beichtgelegenheit
 11.00 Kinderkreuzweg im großen
 Pfarrsaal

 St. Oswald
 8.30 Beichtgelegenheit 
 11.00 Kinderkreuzweg
 15.00 Feier vom Leiden und 
 Sterben Christi, musikalisch 
 gestaltet vom Kirchenchor mit
 Chorsätzen – zur Kreuzverehrung
 werden vor der Feier Blumen zum
 Kauf angeboten

 St. Nikolaus
 11.00 Kinderkreuzweg im 
 Pfarrheim
 11.00 Kreuzwegandacht
 19.00 Karfreitagsmeditation 
 mit Musik (Flöte: Bärbel 
 Borkenhagen, Klavier: Stefan 
 Auer und Text Ursula Scherer)

 St. Gabriel
 11.00 Kreuzwegandacht 
 11.00 Kinderkreuzweg im 
 Pfarrheim
 15.00 Feier vom Leiden und 
 Sterben Christi, musikalisch 
 gestaltet vom Vokalensemble 
 „Cantio Augusta“ mit Chorsätzen 
 – zur Kreuzverehrung
 werden vor der Feier Blumen zum
 Kauf angeboten

 Ev. Kirche im Immanuelhaus
 11.00 Gottesdienst m. Abendmahl

 31. MÄRZ SA.
Partnerschaftsverein Stadtbergen
Jugendliche aus Stadtbergen in Brie-
Comte-Robert, Jugendaustausch

 St. Nikolaus
 9.00 Morgenlob am Heiligen 
 Grab

 Maria, Hilfe der Christen
 21.00 Osternachtfeier m. Segnung
 der Osterspeisen

 St. Oswald
 21.00 Osternachtfeier mit Taufe
 von Paulina Haupt und Taufe, 
 Firmung und Erstkommunion von
 Katja Haupt u. Dominik Gude, 
 Segnung der Osterspeisen, musik.
 gesaltet vom Kirchenchor mit der
 „Missa brevis in B“ von J. Haydn
 

 St. Gabriel
 21.00 Osternachtfeier m. Segnung
 der Osterspeisen

 1. APRIL SO.
  OSTERSONNTAG

 St. Nikolaus
 5.30 Osternachtfeier mit Segnung
 der Osterspeisen – Beginn der 
 Lichtfeier am Osterfeuer vor dem 
 Stadtberger Rathaus zusammen 
 mit der ev.-luth. Friedenskirche
 9.30 Hl. Messe im Altenheim
 Schlössle

 St. Gabriel
 10.45 Familiengottesdienst mit
 Segnung der Osterspeisen, anschl.
 Ostereiersuchen  der Kinder im
 Pfarrgarten

 St. Oswald
 10.45 Festgottesdienst m. Segnung
 der Osterspeisen, musik. gestaltet
 mit orgelPLUStrompete 
 18.30 Feierliches Abendlob zum 
 Abschluss des „Österlichen 
 Triduums“
 
 2. APRIL MO.
  OSTERSMONTAG

 DJK Leitershofen
 Osterlager [Berwang/Haus Tirol]

 St. Nikolaus
 9.30 Hl Messe 
 [Dr.-Frank-Stiftung]
 18.30 Festgottesdienst  

 Maria, Hilfe der Christen
 10.45 Festgottesdienst, musik.
 gestaltet vom Kirchenchor mit der
 „Missa brevis in B“ von J. Haydn

 Ev. Kirche im Immanuelhaus
 11.00 Gottesdienst m. Abendmahl

 3. APRIL DI.
 DJK Leitershofen

 Osterlager [Berwang/Haus Tirol]

Seniorenbeirat Stadtbergen
14.30 Handarbeitsnachmittag 
 [Generationentreff,) 

 4. APRIL MI.
 DJK Leitershofen

 Osterlager [Berwang/Haus Tirol]

 5. APRIL DO.
 DJK Leitershofen

 Osterlager [Berwang/Haus Tirol]

 6. APRIL FR.
 DJK Leitershofen

 Osterlager [Berwang/Haus Tirol]

Seniorenbeirat Stadtbergen
15.00 Gesellschaftsnachmittag 
 [Generationentreff, Beim 
 Schlaugraben 6]

 7. APRIL SA.
AFAG
afa2018 (siehe Seite 16/17)*

 8. APRIL SO.
AFAG
afa2018 (siehe Seite 16/17)*

 9. APRIL MO.
AFAG
afa2018 (siehe Seite 16/17)*

TSV Leitershofen
ab 19.00 Mitgliederversammlung
[La Romantica, Dr.-Frank-Straße 2]*

 10. APRIL DI.
AFAG
afa2018 (siehe Seite 16/17)*

VdK Ortsverband Stadtbergen
14.30 Kaffeetreff [Ev. Friedenskirche]

Seniorenbeirat Stadtbergen
15.00 Tanztreff 
 [Generationentreff, Beim 
 Schlaugraben 6]

 DJK Leitershofen
	 20.30	–	21.45	Rückenfit 
 [Oswald-Merk-Halle]

 11. APRIL MI.
AFAG
afa2018 (siehe Seite 16/17)*

 12. APRIL DO.
AFAG
afa2018 (siehe Seite 16/17)*

 DJK Leitershofen
 20.15 – 22.00 Hallentraining 
 [Leitershofen Turnhalle]

 13. APRIL FR.
AFAG
afa2018 (siehe Seite 16/17)*

Seniorenbeirat Stadtbergen
15.00 Seniorensingen 
 [Generationentreff, Beim 
 Schlaugraben 6]

TSG Stadtbergen, Abteilung Fußball
19.30 Jahreshauptversammlung
 [Vereinsheim Gotenstraße]

 14. APRIL SA.
AFAG
afa2018 (siehe Seite 16/17)*

Seniorenbeirat Stadtbergen
Seniorenwanderung nach Nördlingen 

 15. APRIL SO.
AFAG
afa2018 (siehe Seite 16/17)*

 17. APRIL DI.
Seniorenbeirat Stadtbergen
14.30 Handarbeitsnachmittag 
 [Generationentreff, Beim 
 Schlaugraben 6]

 DJK Leitershofen
	 20.30	–	21.45	Rückenfit 
 [Oswald-Merk-Halle]

 19. APRIL DO.
 DJK Leitershofen

 20.15 – 22.00 Hallentraining 
 [Leitershofen Turnhalle]

 20. APRIL FR.
Seniorenbeirat Stadtbergen
15.00 Gesellschaftsnachmittag 
 [Generationentreff, Beim 
 Schlaugraben 6]

 DJK Leitershofen
 19.00 – 21.00 Gesamtsiegerehrung
 SCK  [Waldstetten]

 21. APRIL SA.
 Haus der Familie, Goethestr. 12

 14.00 – 18.00 Nähen für Kinder:
 cooler Geldbeutel mit zwei 
 Fächern (ab 8 Jahren)

 24. APRIL DI.
Seniorenbeirat Stadtbergen
15.00 Tanztreff 
 [Generationentreff, Beim 
 Schlaugraben 6]

 Haus der Familie, Goethestr. 12
 18.00 – 21.30 Erste Hilfe am Kind

 DJK Leitershofen
	 20.30	–	21.45	Rückenfit 
 [Oswald-Merk-Halle]

 26. APRIL DO.
Seniorenbeirat Stadtbergen
14.15 Seniorenspaziergang in den
 Botanischen Garten Augsburg

REHA-SPORT
ab 19.00 Lass dich Bewegen … Sport 
auch mit einer Krebserkrankung? Dozen-
tin Kerstin Hopfenzizt [Foyer des Bürger-
saals Stadtbergen]* (S.26)

 Haus der Familie, Goethestr. 12
 19.00 – 22.30 Filzen: Nur für die
 Katz

 Haus der Familie, Goethestr. 12
 20.00 – 22.00 Raus aus dem Mami-
 look – Stylingtipps für Mütter mit
 Kids und Job

 DJK Leitershofen
 20.15 – 22.00 Hallentraining 
 [Leitershofen Turnhalle]

 27. APRIL FR.
Seniorenbeirat Stadtbergen
15.00 Seniorensingen 
 [Generationentreff, Beim 
 Schlaugraben 6]

 Haus der Familie, Goethestr. 12
 15.00 – 17.30 Kräutersafari (Fami-
 lien mit Kindern ab 4 Jahren)

 Haus der Familie, Goethestr. 12
 18.00 – 21.00 Nähwerkstatt: 
 Schnell genäht und schön verstaut

 28. APRIL SA.
 Haus der Familie, Goethestr. 12

 15.00 – 17.00 Let’s Fetz: Vater/
 Sohn-Actionsport (ab 6 Jahren)

 30. APRIL MO.
Tanzschule Stefan Huber

„Tanz in den Mai“ [Stadthalle Neusäß]

Die Veröffentlichung uns gemeldeter Ter mine 
erfolgt sorgfältig und kostenlos  aber ohne Gewähr. 
Zu den mit * gekenn zeichneten Veranstaltungen 
finden Sie in diesem Stadtberger Boten weitere 
Infos. Termin-Meldungen (mit Uhrzeit von Beginn 
und möglichst auch Ende der Veranstaltung) bitte 
nur schriftlich an uns einreichen!  
Per Post an: Bobinger Straße 100, 86199 Augsburg
oder an: redaktion@stadtberger-bote.de
oder per Fax: 0821-96077

Veranstaltungen und Ereignisse (weitere siehe Seite 14/15)

Die Anliegen der älteren Generation stehen im Fokus
Seit 2003 gibt es in der Stadt 
Stadtbergen einen Seniorenbei-
rat als ehrenamtlich tätiges Gre-
mium innerhalb der Selbstverwal-
tung der Stadt, der alle drei Jahre 
neu gewählt wird.  Zielsetzung 
ist die umfassende Interessenver-
tretung der älteren Generation in 
der Kommune. Durch die Wahl 
zum Seniorenbeirat entsteht ein 
parteipolitisch und konfessionell 
unabhängiges Mandat für diese 
Interessenwahrnehmung. Der 
Seniorenbeirat ist Ansprechpart-
ner für ältere Bürger, Stadtrat und 
Stadtverwaltung, Vereine, kirch-
liche und gemeinnützige Orga-
nisationen von Senioren sowie 
Begegnungsstätten für Senioren, 
Alten- und Pflegeheime und Seni-
orenwohnanlagen. 

Alle Senioren ab 60 Jahren waren 
nun aufgerufen, das Gremium neu 
zu wählen. „In der Vergangen-
heit wurde hervorragende Arbeit 
zum Wohl unserer älteren Bürger 
geleistet“, freut sich Stadtbergens 
Erster Bürgermeister Paul Metz, 
der 59 Wahlberechtigte im Sit-
zungssaal des Rathaus begrüßen 
konnte. Der Seniorenwegweiser 

– eine Broschüre, die umfassend  
einen Überblick der wichtigen 
Ansprechpartner, Angebote für 
Bildung, Freizeit und Kultur, aber 
auch Tipps und Hilfestellen für 
das Wohnen im Alter, der Pflege 
von Angehörigen und vieles mehr 
aufzeigt - wird vom Seniorenbeirat 
immer wieder neu überarbeitet und 
ergänzt. „Besonders geschätzt 
von unseren Senioren wird  auch 
das regelmäßige Angebot der 
Spaziergänge, die Begegnun-
gen im Generationentreff (Beim 

Schlaugraben 6 in Stadtbergen) 
das von Gesellschaftsnachmitta-
gen mit Spielen, gemeinsamen 
Singen und auch Handarbeiten 
mit Stricken, Häkeln und Basteln 
reicht“, lobt Metz. Vorträge, vor-
wiegend zu seniorenspezifischen 
Themen, der Seniorenadvent und 
auch der Seniorenmittag auf dem 
Stadtfest runden das Angebot des 
Seniorenbeirats ab, der für die 
Anliegen, Wünsche und Interes-
sen der Senioren stets ein offenes 
Ohr hat. 

Bei den anschließenden Neuwah-
len wurden Eugen Frey (neu), Nor-
bert Greim, Renate Klemmer, Josef 

Kugler (neu), Johann Oberdorfer, 
Kurt Passow (neu), Priska Prues, 
Franz Schmid, Harald Schuster 
(neu) und Raimund Strauch in den 
Seniorenbeirat gewählt.

In Kürze wird das Gremium 
einen neuen Vorsitzenden 
und Stellvertreter wählen.  

Ingrid Strohmayr

Stadtbergens Erster Bürgermeister Paulus Metz gratulierte dem neugewählten Seniorenbeirat (von links im Bild): Johann Oberdorfer, Harald 
Schuster, Raimund Strauch, Renate Klemmer, Josef Kugler, Priska Prues, Kurt Passow, Eugen Frey, Norbert Greim, Christoph Schmid (Kul-
turamt), Franz Schmid und 2. Bürgermeister Michael Smischek. Foto: Ingrid Strohmayr

        Ihre Dienstleistungsunternehmen  
        und alle, die das ganze Jahr über  
       für Sie da sind, wünschen Ihnen ein  

                      Frohes Osterfest!
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Bespannungsservice: 
Euch ist die Saite gerissen? Eure Besaitung ist alt? 
Ihr wollt eine neue Saite ausprobieren?

Wir bespannen euren 
Tennisschläger schnell 
und unkompliziert. 
Auch am Wochenende 
kein Problem!

Tennisschule Coloma-Heck · Gabelsbergerstraße 125 
86199 Augsburg · Tel. 0174-103 01 64 · Email: heck.e@web.de 

Die Arbeitsgemeinschaft der Ver-
eine hat sich zur Abstimmung 
der Termine bis zum Jahresende 
getroffen. Erstmals fand das Tref-
fen im Vereinszimmer in der neuen 
Sporthalle statt. Nach den Wor-
ten von Bürgermeister Paul Metz 
steht der Raum, der für rund 20 
Personen geeignet ist, gerade den 
Vereinen zur Verfügung, die über 
kein eigenes Vereinsheim verfügen. 
Den losen Verbund der Vereinsvor-
sitzenden erweiterten der neuge-
wählte Jugendrat, Niclas Kunder, 
sowie die Vorsitzenden des Förder-
vereins der Parkschule Stadtber-
gen Veronika Schuster und Alexan-
der Hackl sowie Alois Wunder vom 
Stadtberger Symphonieorchester.

In einem Rückblick auf das letzte 
Jahr lobte Christoph Schmid 
vom Kulturamt die Vereine für ihr 
hohes Engagement im Rahmen 
des zehnjährigen Stadtjubiläums 
2017, besonders der Umzug vieler 
Stadtberger Vereine war nach sei-
nen Worten ein Highlight. Auch der 
neu gestaltete Weihnachtsmarkt 
mit dem Namen „Adventszau-
ber" bekommt immer mehr Zulauf, 
angeregt wurde neben dem kuli-
narischen Angebot auch im Außen-
bereich Weihnachtsgeschenke und 
Selbstgebasteltes anzubieten. Am 
letzten Markt hat sich der Förder-
verein sehr erfolgreich mit einem 
weihnachtlichen Angebot positio-
niert.

Das Ziel des Vorsitzenden der 
Arbeitsgemeinschaft, Roland Mair 

ist es den Zusammenhalt der Vor-
sitzenden zu stärken und Termin-
überschneidungen zu vermeiden. 
Für die enge Zusammenarbeit gibt 
es in diesem Jahr mehrere Aktio-
nen. Unter dem Motto „Stadtber-
gen radelt" treffen sich Stadtberger 
Vereinsmitglieder im März, Juli und 
September, um gemeinsam die 
nähere Umgebung mit dem Fahr-
rad zu erkunden. Die nächste Fahrt 
ist am Sonntag, den 25. März um 
16:00 Uhr geplant, Startpunkt ist 
das Rathaus in Stadtbergen. 

Nicht nur Vereinsvorstände, son-
dern auch Vereinsmitglieder sowie  
Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
sind zum Auftakt des Stadtfestes 

am Sonntag 6. Mai um 18:00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Gabriel in Deu-
ringen zum ökumenischen Stadt-
gottesdienst herzlich eingeladen.

Für die Vorstellung der Vereine 
und die Werbung neuer Vereins-
mitglieder besteht  im Rahmen des 
Stadtfestes am Samstag, den 12. 
Mai beim Tag der Vereine die Mög-
lichkeit. Für ein geselliges Treffen 
eignet sich das Maifest am 1. Mai 
in Leitershofen oder das Herbst-
fest  „G´sellig" am 6. Oktober in der 
Oswald-Merk-Halle. Im Rahmen 
der Zusammenarbeit gibt es am 
7. Juni einen Vereinsstammtisch, 
dieser wird zusammen mit Peter 
Hagspiel von der Pfarrei Maria 

Hilf organisiert. Es ist die Bestei-
gung des Kirchturms geplant. Der 
Jugendrat wird gemeinsame Aktio-
nen mit dem Stadtrat oder anderen 
Vereinen wie Beach Volleyball oder 
Humankicker anbieten, auch ein 
Kräftemessen beim Maßkrugstem-
men im Rahmen des Stadtfestes 
ist geplant.

Die Vereinsvorsitzenden erstellten 
den Terminkalender bis zum Ende 
des Jahres, in dem kollisionsfrei 
viele Aktionen, Veranstaltungen 
und Feste aufgeführt sind. Der Ter-
minkalender ist unter www.stadt-
bergen.de zu finden.

 pm  ARGE Stadtbergen

Vorne von links: Anne Hagspiel (TSG Stadtbergen, Turnen), Joachim Seebacker (Veteranen- und Soldatengemeinschaft), Christoph Schmid 
(Kulturamt), Niklas Kunder (Jugendrat), Thomas Glas (Wasserwacht; hinten von links nach rechts: Herbert Franz (Schützenverein Stadtbergen), 
Veronika Schuster und Alexander Hackl (Förderverein Parkschule neu), Gabi Niessner (Partnerschaftsverein), Uwe Holtz (VdK), Peter Hagspiel 
(Pfarrgemeinderat Maria Hilf), Roland Mair (Vorsitzender der Arge Stadtbergen), Eberhard Kuppitz (Schäferhundeverein), Alois Wunder (Sym-
phonieorchester)Astrid Flagner (Partnerschaftsverein)

ARGE Frühjahrssitzung

Liebe 
Lesende, 

natürlich 
möchten 

unsere 
Anzeigen-
kunden 

feststellen, 
dass ihre 
Werbung 

erfolgreich 
ist, bitte 

beziehen 
Sie sich bei 
Einkäufen, 
Aufträgen 
oder der 

Inan-
spruch-
nahme 

von Dienst- 
leistungen  
ggf. auf das 
Inserat der 
jeweiligen 

Firma.
Danke!

Jahresprogramm des VdK-Ortsverbands Stadtbergen
10. 4. Dienstag 14.30 Uhr Kaffeetreff Ev. Friedenskirche, Am Graben 21

8. 5. Dienstag 14.30 Uhr Kaffeetreff Ev. Friedenskirche, Am Graben 21

10. – 13. 5. Mittwoch –Sonntag Stadtfest in Stadtbergen, Treffen der Mitglieder und Freunde (Festplatz an der Panzerstraße – VdK-Pavillon
5. 6. Dienstag 14.30 Uhr Kaffeetreff Ev. Friedenskirche, Am Graben 21

14. – 17. 6. Donnerstag – Sonntag 4-Tage-Fahrt nach Südtirol/Dolomiten (Privat organisierte Fahrt von Uwe Holtz (Einladung an die Mitglieder des 
OV Stadtbergen

3. 7. Dienstag 14.30 Uhr Kaffeetreff Ev. Friedenskirche, Am Graben 21

11. 7. Mittwoch
Sommerfahrt zur Blumeninsel Mainau.  
Volle Blütenpracht zur Haupt-Blütezeit in den herrlichen Gärten und am Schloss der schönsten Bodenseeinsel. Abfahrt: 7 Uhr 
Stadtbergen,  7.10 Uhr Leitershofer Straße, 7.15 Uhr Leitershofen

7. 8. Dienstag 14.30 Uhr Kaffeetreff Ev. Friedenskirche, Am Graben 21

15. 8. Mittwoch
Mariä-Himmelfahrt: Fahrt zum Sommerfest in Paterzell (Pfaffenwinkel). Grillfest mit Grillfleisch und Salaten satt, 1 Getränk  
inkl. (Alkoholfrei oder Bier), Spazierg. zum größten Eibenwald Deutschlands.. Abfahrt: 11 Uhr Stadtbergen, 11.10 Uhr Leitershofer 
Straße , 11.15 Uhr Leitershofen

4. 9. Dienstag 14.30 Uhr Kaffeetreff Ev. Friedenskirche, Am Graben 21

12. 9. Mittwoch
Herbstfahrt nach Gunzenhausen und zum Brombachsee im Altmühltal.   
Geführte Seen-Rundfahrt mit dem Bus und Schifffahrt  auf dem See mit dem Trimaran. Optional: Geführter Stadtrundgang in der 
historischen Altstadt von Gunzenhausen. Abfahrt: 8.30 Uhr Stadtbergen, 8.40 Uhr Leitershofer Straße, 8.45 Uhr Leitershofen

2. 10. Dienstag 14.30 Uhr Kaffeetreff Ev. Friedenskirche, Am Graben 21
6. 11. Dienstag 14.30 Uhr Kaffeetreff Ev. Friedenskirche, Am Graben 21

30. 11. Freitag
Winterfahrt zum Gut Bäldleschwaige. Kleinerer, aber sehr gemütlicher Weihnachtsmarkt mit liebevoll gestaltenen Schuppen 
und Stallungen auf einem alten Gutshof. Weihnachtsromantik pur. Abfahrt: 15.30 Uhr Stadtbergen, 15.40 Uhr Leitershofer Straße., 
15.45 Uhr Leitershofen

8. 12. Samstag 14.30 Uhr Weihnachtsfeier. Festlicher Jahres-Abschluss für Mitglieder und Freunde im Bürgersaal Stadtbergen

Weitere Informationen: VdK-Ortsverband, Stadtbergen-Leitershofen-Deuringen, Uwe Holtz (Vorsitzender), Sonnenstraße 1, 86391 Stadtbergen,  
Tel. 0821/2 43 29 58, Fax 0821/5 66 61 66, E-Mail: uweholtz@freenet.de, www.vdk.de/ov-Stadtbergen

Immer in Reichweite
Die Bibliothek
buecherei.stadtbergen.de

Bild: Fotolia

Jahrhundertzeugen: die Botschaft der letzten Helden  
gegen Hitler Autorenlesung mit Tim Pröse

Der Journalist und Autor Tim Pröse traf sich für 
sein 2016 erschienenes Buch mit dem Juden-
retter Berthold Beitz, 

den letzten beiden Hitler-Attentätern, dem 
Auschwitz-Überlebenden Yehuda Bacon, der 
Witwe des legendären Oskar Schindler und 
mit dem letzten Überlebenden seiner berühm-
ten »Liste«. Er begegnete auch den letzten Ver-
wandten von Graf  Stauffenberg, Anne Frank 
und den Geschwistern Scholl.

Der Autor hat einige dieser letzten Zeugen 
über viele Jahre begleitet und erzählt in 18 

eindrucksvollen Porträts von ihrem Leben und ihrer 
Botschaft: ein Plädoyer der Unangepassten für mehr 
Toleranz und gegen das Vergessen.

Am Donnerstag, 12. April, kommt  
der Autor zu einer Lesung  in die Bücherei 
Stadtbergen, Sonnenstr. 7.

Beginn ist um 19.30 Uhr. Eintrittskarten 
gibt es bei Buch in Stadtbergen und an der 
Abendkasse.

http://www.buecherei-stadtbergen.de
http://www.tennisschule-coloma-heck.de
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 ÖFFNUNGSZEITEN, ANSCHRIFTEN, ...
(Alle Angaben ohne Gewähr und ohne Anspruch auf Vollständigkeit)

ALLERLEI NÜTZLICHES
Türöffnungs-Notdienst 
(Fa. Werkmann) Osterfeldstr.17 
Telefon 0151-112 64471

LMF-SERVICE
Radegundis-Apotheke 
Leitershofen · Hauptstraße 28  
Telefon 0821-433234 
Mo.–Fr. 8–12.30 u. 14.30 –18 Uhr 
Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

 
PAKETANNAHME

Kuchenbaur  
(Hermes-Paketshop) 
Tel. 407832 · Mo.-Fr. 8 – 18 Uhr  
durchghd. · Sa. 8 – 12 Uhr

POSTAGENTUREN
Buch in Stadtbergen 
Bismarckstraße 36 
Telefon 0821-44496373 
Mo.- Fr: 8.30 -13.00 u.14 -18 Uhr 
Sa: 9.30 - 13.30 Uhr 
Die Postdienstleistungen: Brief, 
Päckchen und Paket-Annahme 
und -Ausgabe · Express-Versand 
Postbank Ein-und Auszahlungen 
Westernunion, Postfächer, etc.

ELEKTRO-NOTDIENST 
... finden Sie unter: augsburg.e-
plattform.org/nodienst.html

RATHAUS
STADTBERGEN

Oberer Stadtweg 2, Tel. 24 38 - 0,  
info@stadtbergen.de  
www.stadtbergen.de 
Mo, Di, Do, Fr: 8.30 – 12 Uhr 
Mi. 7.30 – 12 Uhr u. 14 – 18 Uhr 
telef. erreichbar: 
Mo, – Fr. 7.30 – 12 Uhr 
Mo. u. Di. 13 – 16.30 Uhr 
Mi. 13 – 18 Uhr · Do. 13 – 15.45 

ÖFFNUNGSZEITEN
BÜCHEREI STADTB.

Sonnenstr. 7, Tel.:0821- 2432 801  
Dienstag und Donnerstag 
10 – 11.30 und 15 – 18 Uhr,   
Mi.  10 – 11.30  u. 15 – 19.30 Uhr, 
Fr. 12 – 17 Uhr.  

ÖFFNUNGSZEITEN
BÜCHEREI LEITERSHF.

Laubenweg 1, Tel.  0821-450 89 15 
Di. 10 – 12 Uhr u. 16 – 18 Uhr, 
Fr.  16 – 18 Uhr

KOMPOSITIERANLAGE 
LEITERSHOFEN

Wertachstraße: 
Mi. u. Fr. 14 – 17, Sa. 9 – 14 Uhr

WERTSTOFFHÖFE
Stadtbergen: 
Deuringer Str.: Sa. 9 –12 Uhr

Leitershofen: 
Am Vehicle-Park 13 
Dezember – Februar: Fr. 14 – 16 Uhr 
März – November: Fr. 14 – 18 Uhr 
Sa. 9 – 15 Uhr ganzjährig

GARTENHALLENBAD
STADTBERGEN

Telefon 0821-4339190 
Mo. geschl., Di. 8 – 21 Uhr ,  
Mi. 8 – 20 Uhr , Do.: 8 – 18 Uhr,  
Fr. 12 – 21 Uhr,  
Sa. und So. 9 – 18 Uhr

 TIERBESTATTUNG
(Feuerbestattung): Gesellschaft 
für Tierbestattung, Büro Augsburg 
Telefon: (24 Std.): 0821-98221 
www.tierbestattung-sued.de

Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen, 
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche. 
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige 
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.

Soforthilfe Tag und Nacht 
Telefon: 0821/48 10 360 
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg 
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19 
Tel.: 0821/ 92 9 98

86356 Neusäß-Steppach 
Ulmer Str. 23 
Tel.: 0821 / 48 10 360

86420 Diedorf 
Tel.: 08238 /27 76

Dienen
Beraten

Helfen
Tag und Nacht erreichbar, auch Sonn- und Feiertags
Stadtberger Straße 80a, 86157 Augsburg 
Fax 0821/324-40 35
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der Stadt Augsburg

da, wenn sie uns brauchen:
Tel. 0821/324-40 28 oder 0821/324-40 33

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

(Alle Angaben ohne Gewähr, ohne Anspruch auf Vollständigkeit; wir bitten uns eventuelle Fehler 
od. Änderungen mitzuteilen: Fax 0821-96077)

Informationen und Bekanntmachungen 

Aus dem Rathaus
 StadtbergenHallenbad Stadtbergen am 

Sonntag, 8. April 18 geschlossen
Wegen der Wettkampfveranstaltung „Stadt-
berger Mehrkampftag 2018“ ist das städtische 
Gartenhallenbad am Sonntag, 8. 4. 2018 ganz-
tägig geschlossen.

Sammelaktion für Problem- 
abfälle aus Haushalten im  
Landkreis Augsburg
Im Rahmen der Frühjahrssammelaktion wird 
häuslicher Problemmüll in Stadtbergen
am: Samstag, den 14. 4.2018
von: 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Standort: Sportanlage, An der Panzerstraße 
kostenlos angenommen.
Beachten Sie bitte: Angenommen werden nur 
Problemabfälle aus Haushalten und haushalts-
übliche Mengen aus Gewerbe- und Dienstleis-
tungsbetrieben. Die Abfälle sollten möglichst 
in Originalbehältnissen angeliefert werden.
Bitte auf keinen Fall den Problemmüll vor 
Eintreffen der Problemmüllsammelfahrzeuge 
abstellen. Auslaufende Flüssigkeiten, reagie-
rende Chemikalien und Medikamente, die in 
falsche Hände geraten, stellen eine große 
Gefahr für Mensch und Umwelt dar.

Wir bitten Sie, sich wie in den Vorjahren wieder 
zahlreich an dieser Aktion zu beteiligen.
Bitte beachten: Keine Abgabe von Dispersions-
farben möglich!
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkreises Augsburg, Feyerabend-
str. 2, 86830 Schwabmünchen, Tel. 08232/9643-
21 oder –22.

Mitteilung des Abfallwirtschafts-
betriebes des Landkreises  
Augsburg Alle Mülltonnen in Stadtbergen 
erhalten ab 13. März 2018 einen Chip
Die Müllgefäße (Restmüll, Biomüll, Altpapier) 
müssen daher an nachfolgend aufgeführten 
Tagen gemäß dem bereits an alle Hauseigentü-
mer versandten Schreiben ab 7:00 Uhr

frei zugänglich an der Grundstücksgrenze 
bereitstehen.
Bitte unbedingt die Kennzeichnungsetiketten 
auf die Deckel der Tonnen kleben. Diese wur-
den ebenfalls mit dem Infoschreiben versandt 
– falls nicht mehr vorhanden, handschriftliche 
Zettel aufkleben und Straße sowie Hausnum-
mer drauf schreiben.
Hier nochmals die Montagetermine:

Ortsteil Beginn Ende

Deuringen 13. 3. 2018 14. 3. 2018
Leitershofen 14. 3. 2018 15. 3. 2018
Stadtbergen 15. 3. 2018 17. 3. 2018

Noch Fragen?
Kostenlose HotlineDer Abfallwirtschaftsbetrieb 
hat hierzu eine kostenlose Hotline eingerich-
tet. Unter Telefon 0800/0005953 beantworten 
kompetente Ansprechpartner jeweils montags 
bis donnerstags von 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr und 
freitags von 7.30 Uhr bis 12:30 Uhr alle mit der 
Nachrüstung zusammenhängenden Fragen.
Weitere Informationen
Alle Informationen rund um die Transponder-
nachrüstung insbesondere der aktuelle Termin-
plan können auf der Homepage des Abfallwirt-
schaftsbetrieb www.awb-landkreis-augsburg.
de unter der Rubrik „Aktuelles“ abgerufen 
werden.

Der nächste Stadtberger Bote (die 
Ausgabe zum Stadtfest!)  

erscheint in der ersten Mai-Woche. 
Anzeigen- und Redaktionsschluss  

ist der 24. April 2018!

Dein Viertel lebt?!
Die Augsburger Stadtteil-Challenge

Gesucht werden Aktionen und Veranstaltungen, 
die Augsburgs Stadtteile noch attraktiver machen. 

Die drei besten Vorschläge werden prämiert!
Bewerbungsschluss: 15.05.2018

Informationen und Bewerbung unter
augsburg.de/stadtteilchallenge

Echte Freundschaften nicht nur auf dem Papier
Vor 25 Jahren besuchte eine deutsche Jugenddelegation die Augsburger Partnerstädte Nagahama und Ama-
gasaki in Japan, darunter waren auch die beiden Stadtberger Bernhard Kisch und Ludwig Marschall, die bis 
heute eine intensive Freundschaft mit Masashi Urabe pflegen
Seit 1973 besteht zwischen der Präfektur Fuku-
shima, der drittgrößten Provinz Japans, die 250 
Kilometzer nördlich von Tokio auf der Haupt-
insel Honshu liegt und der Stadt Stadtbergen 
eine tiefe Verbindung, Freundschaften wurden 
geschlossen, Feste gefeiert und gemeinsame 
Momente genossen. Dass diese Freundschaft 
nicht auf dem Papier besteht, bewiesen die 
Stadtberger Bürger im März 2011 als das 
verheerende Erdbeben, der Tsunami und die 
Reaktorkatastrophe die japanische Provinz 
heimsuchte. Mit der Aktion „Stadtbergen hilft“ 
konnten Waisenkinder der Provinz Fukushima 
und kleinere Projekte und Organisationen in 
Zusammenarbeit mit der Deutsch-Japanischen 
Gesellschaft mit 107000 Euro nachhaltig und 
gezielt unterstützt werden. Darüber dankbar 
ist auch heute noch Katsuko Yabuki-Schmid, 
Stadtbergens „Rhododendron-Botschafterin“, 
die ihren Ehemann Franz 1976 bei einer Stu-
dienreise der Volkshochschule Stadtbergen 
kennenlernte. Durch sie besteht nach wie vor 
enger Kontakt nach Fukushima. Auch der neue 
japanische Generalkonsul Tetsuya Kimura mit 
Gattin Natsuko und Tochter Yoshino, Gast des 
diesjährigen Neujahrsempfangs, freut sich über 
die engen Beziehungen, die bleibende Spuren 
hinterlassen haben. 

1974 besuchten erstmals 29 junge Japaner 
Stadtbergen und somit begann eine Partner-
schaft zwischen dem bayerisch-schwäbischen 
Stadtbergen und der japanischen Provinz. Jahr-
zehntelang reisten Delegationen – über 700 
vorwiegend junge Gäste - der „Wings of Youth“, 
später umbenannt in „Wings of Fukushima“ die 
Kommune, immer verbunden mit dem Wunsch 
ein Wochenende in einer deutschen Familie ver-
bringen zu dürfen. Lebendige Freundschaften 

entstanden zwischen den Gästen aus dem Land 
der aufgehenden Sonne und den Stadtbergen, 
die bis heute per Brief und Email vertieft wurden. 

So auch die Freundschaft zwischen Bernhard 
Kisch, Ludwig Marschall und dem Japaner  
Masashi Urabe, der jetzt mit seiner Braut 
Yuiko auf seiner „Vorhochzeitsreise“ Stadtber-
gen besuchte.  Ingrid Strohmayr

Freuen sich über das Wiedersehen: von links im Bild: Gastgeber Franz und Hildegard Kisch, 2. Bürgermeister Michael Smi-
schek, 3. Bürgermeisterin Bärbel Schubert, Erster Bürgermeister Paul Metz, Masashi Urbane mit seiner Braut  Yuiko Ushioda 
(Kyoto), Katsuko Yabuki-Schmid mit Ehemann Franz Schmid. Foto: Ingrid Strohmayr

http://www.bestattungshilfe.de
http://www.augsburg.de/buergerservice-rathaus/buergerservice/dienste-a-z/aemterweise/leistungen-amt-fuer-gruenordnung-naturschutz-und-friedhofswesen-mit-unterer-naturschutzbehoerde/bestattungsdienst/
http://www.augsburg.de/stadtteilchallenge
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Der nächste Stadtberger Bote  
erscheint Mitte KW18! 

Anzeigen- u. Redaktionsschluss ist der 
24. April 2018!

„Warum in die Ferne schweifen ..?“
Vielfältig ist das Angebot von Handel, Handwerk, Gewerbe und Institutionen in der näheren Umgebung. Auf der angegebenen Seite finden Sie 
die Anzeige der jeweiligen Firma.

A
Altenpflege
Acvila   25
Ancora   25
Edith Hipper   25
Sonnenschein   24
Apotheken
Radegundis-Apotheke  
 11
St. Antonius Apotheke  
 13
Autohäuser
Opel Sigg/Opel Haas  
 23, 25
Autoteile
Sigl   19

B
Balkone
Dußler   18
Banken/Sparkassen
Augusta-Bank eG   5
Baumärkte
Eser   2, 3
Bausparkassen
Wüstenrot (Michael 
Holland, Rita Ohnesorg, 
Herbert Goth)   20
Bauspengler
Fiebig   19
Bedachungen
Fiebig   19
Bestattungen
Bestattungsdienst der 
Stadt Augsburg   30
Eberle   30
Bodenbeläge
Egger   18
Fröhling   19
Kugler   10
Kupke   20
Winkler 10
Brennstoffe
Eser   2, 3
Oßwald   20, 21
Buchhandlungen
Buch in Stadtbergen   3

C
Computer-Unter-
stützung
Dr. R. Martinell   24
Containerdienst
Eser   2, 3
Oßwald   20, 21

D
Dachdecker
Fiebig   19
Dachreinigung
Gerth   18
Düngemittel
Eser   3

E
Erdbewegungen
Eser   2, 3
Oßwald   20, 21

F
Fahrräder
Weyer   25
Zweirad Roscher   4
Fassadengestaltung
Egger   18
Kugler   10
Fassadenverkldg.
Dußler   18
Fensterdekorationen
Fröhling   19
Kupke   20
Winkler 10
Findlinge
Eser   3
Flüssiggas
Eser   2, 3
Oßwald   20, 21
Friseure
Modefriseur Michael 11
Fußpflege
Ingrid Bois-Daschinger  
 24

G
Garagentore
MTB Geuser   20
Gardinen
Fröhling   19
Kupke   20
Winkler   10
Gase (technische)
Oßwald   20, 21
Gasinstallationen
AGT   18
Schapfl   19
Stimpfle   20

H
Handläufe
Flexo   21
Hebetechnik
Eser   2, 3
Heizöl/Diesel
Eser   2, 3
Oßwald   20, 21
Heizungsbau
AGT   18
Schapfl   19
Stimpfle   20

I
Immobilien
Immo-Werte   7
Industrietore
MTB Geuser   20

K
Kfz-Teile
Sigl   19
Krankenpflege
Acvila   25
Ancora   25
Edith Hipper   25
Sonnenschein   24

L
Lebensmittel
nah & gut KEHR   11

M
Maler/Lackierer
Egger   18
Kugler   10
Masch.-vermietg.
Eser   2, 3
Oßwald   20, 21
Massagen
Wanna Thaimassage   25

N
Natursteinhandel
Eser   2, 3

P
Parkettböden
Fröhling   19
Parkettbörse   21
Parkettverlegung
Fröhling   19
Pflegedienste/ 
Pflegeheime
Acvila   25
Ancora   25
Edith Hipper   25
Sonnenschein   24
Pharmaunterneh-
men
PVG-Inova   
Polsterarbeiten
Fröhling   19
Kupke   20
Winkler   10

R
Raumausstattung
Fröhling   19
Kupke   20
Winkler 10
Rollladensysteme
Laurenz   19

S
Sanitär- 
installationen
AGT   18
Schapfl   19
Stimpfle   20
Sanitätshäuser
Hessing zentral   24
Schmierstoffe
Eser   2, 3
Oßwald   20, 21
Schranken
MTB Geuser   20
Schreinereien
Dieter Weber   19
Schuhe
Schuhhaus Bögle   26
Solartechnik
AGT   18
Schapfl   19
Stimpfle   20
Sonnenschutz- 
anlagen
Fröhling   19
Kupke   20
Laurenz   19
Winkler   10

Sportschulen
Tennisschule Coloma-
Heck   29
Supermärkte
nah & gut KEHR   11

T
Tanzschulen
Stefan Huber   9
Tapezierarbeiten
Egger   18
Fröhling   19
Kugler   10
Kupke   20
Winkler 10
Teppichverlegungen
Egger   18
Fröhling   19
Kugler   10
Kupke   20
Winkler   10
Tierärzte
Dr. Christine Datzmann  
 30
Tore und Türen
MTB Geuser   20
Transporte
Eser   2, 3
Oßwald   20, 21

V
Vorhänge
Fröhling   19
Kupke   20
Winkler   10

W
Wärmedämmung
Egger   18
Wasserinstallationen
AGT   18
Schapfl   19
Stimpfle   20

Z
Zahnärzte
Zahnarztpraxis Britta 
Speth   25
Zimmerer
Dußler   18
Zweiräder
Weyer   25
Zweirad Roscher   4

Florian Himmelstein:

„Ich bin gerne Zusteller,
weil ich so mein eigenes 
Geld verdienen kann.“

Wir suchen für die Verteilung verschiedener 
Wochenzeitungen und Monatsmagazine am 
Mittwoch und des regio mag. am Samstag 
zuverlässige und engagierte 
Zusteller(innen) ab 13 Jahren.

Interesse? Dann gleich bewerben:

Tel. 0821/455 165-54
bewerbung@direktwerbungbayern.de
www.dwbzusteller.de

Der  
Stadtberger Bote 

war nicht in  
Ihrem  

Briefkasten …
… weil Sie „Keine Zeitungen“  
oder Ähnliches draufstehen  

haben?

Da wir noch eine Firma mit der 
Verteilung beauftragt haben, 
können wir das vielfach nicht 
ändern, aber wenn Sie einen  

Hinweis „Stadtberger Bote ja!“  
anbringen, sollten die  

Verteiler das beachten. Falls 
nicht, bitte uns gleich  

informieren – wir kümmern 
uns darum: 

Tel. 98263, Fax 96077 oder  
e-Mail: info@auensee.de

Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
dabei, die Arbeit der  

Verteilfirma entsprechend zu 
beeinflussen!

http://www.dwbzusteller.de

